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i Toil - Paifii olie - Parts

Ibhanden gekommene Werttitel — Titres disparns — Titoli smamti

Die Police Nr. 165249 der Leipziger Lebensversieherungsgeselisehaft
(alte Leipziger), in Leipzig, im Betrage von Fr. 5000, lautend auf Emil Baum-'
berger, Wirt, in Twann, wird vermiset.

Der allfällige Inhaber derselben wird hiermit aufgefordert, dieselbe innert
Jahresfrist,' naeh dem ersten Erscheinen dieser Publikation im Schweizerischen

Handelsamtsblatt, dem Richteramt Nidau vorzuweisen, ansonst sie als
kraftlos erklärt wird. (W 103x)

• Nidau, den 8. März 1920.
Der Gerichtspräsident i. V.: Auftaue.

Der unbekannte Inhaber der Obligationen Hypothekarkasse des Kantons
Bern; 3% %, 1905, Nm. 57224/28, Coupons pro 18. • Oktober, wird hiermit
aufgefordert, diese Titel nebst Coupons innert 3 Jahren, vom Tage der ersten
Bekanntmachung hinweg, dem unterzeichneten Riehter einzuhändigen,
widrigenfalls sie kraftlos erklärt werden. (W 1071)

Bern 24. Februar 1920. Der Gerichtspräsident HI: Wäber.

Der unbekannte Inhaber der Coupons, zu Fr. 25 pro Coupon, fällig am
31. Januar 1920, zu' den Obligationen Nrn. 57433/37, zu Fr. 1000, der
V1H. Eidgen. Mobiüsationsanleihe, Serie C, von. 1917, sowie der 4 Coupons
zu Fr. 125 pro Coupons, fällig am 31. Januar 1920, Nrn. 105584/87, zu den
Obligationen zu Fr. 5000 des gleichen Anleihens, wird hiermit aufgefordert,,
diese Coupons dem .unterzeichneten Richter einzuhändigen, widrigenfalls deren
Betrag nach Ablauf der Verjährungszeit dem Gesuchsteller ausbezahlt wird.

B e r n, 2. März 1920. (W108') Der Gerichtspräsident HI: Wäber.
•\

Es wird vermisst: Sehuldbrief per Fr. 2000, datiert den 3. Oktober 1913,
lautend auf Franz Gerber, Giesser, in Wettingen, nun Friedrich Baumgartner,
in Wettingen, Jakob Mattenberger, in Wettingen, und Fritz Siegenthaler, in
Würenios, als Schuldner, und Jakob Mattenberger, Baumeister, in Wettingen,
als Gläubiger, haftend im dritten Range auf Int.-Reg. Wettingen, Nr. 210,
Parzelle Nr.'84, G.-B. Nr. 249.

Dor allfällige Inhaber wird hiermit aufgefordert, diesen Titel innerhalb
Jahresfrist, von der ersten Publikation'hinweg, d. h. bis 13. März 1921, dem
Bezirksgericht Baden vorzulegen, ansonst derselbe als niehtig .und kraftlos
erklärt würde.

Baden, den 9. März 1920.
(W 109')

Das Bezirksgericht.

Handelsregister — Registre de commerce — Registro di commercio

I. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale

Zürich — Zurich — Zurigo
1920. 19. März. Krankenkasse der Arbeiter und Angestellten der

Maschinenbau A. G. Seebach,' in Seebach (S. H. A.- B. Nr. 202 vom
23. August 1919, Seite 1487). Die Mitglieder dieser Genossenschaft haben in
ihrer Generalversammlung vom 9. März 1919 eine teilweise Revision ihrer
Statuten vorgenommen, derzufolge den bisher publizierten Bestimmungen gegen-
übor als Aenderungen zu konstatieren sind: Dio Firma lautet nunmehr Kranken-

und Unteretützungskasse der Arbeiter und Angestellten der Maschinenbau
A.-G. Seebach. Jeder unter dem 60. Altersjähr stehende Arbeiter, jede
Arbeiterin, jeder Lehrling-der Maschinenbau-A.-G. Seebach, kann mit der
Arbeitsaufnahme Mitglied der Kasse werden. Aueh die Angestellten des Geschäftes

können Mitglieder werden, sofern sie sich während den ersten 2 Monaten
ihrer Anstellung zum Beitritt melden. Die Generalversammlung setzt die von
den Mitgliedern zu leistenden Beiträge fest. Die Organe der Genossenschaft
sind: die Generalversammlung, ein Vorstand von fünf Mitgliedern, die
Rechnungsrevisoren und die Gesuchsprüfungskommission von drei Mitgliedern. Der
Vorstand vertritt die Genossensehaft nach aussen und es führen der Präsident
oder Vizepräsident mit dem Aktuar oder Kassier kollektiv die rechtsverbindliche

Unterschrift. Gottlieb Volkart, Albert Egü und Otto Binder sind aus dem
Vorstande dieser Genossenschaft ausgeschieden, die Unterschriften der beiden
erstem sind damit erloschen.. Der Vorstand besteht nunmehr aus: Heinrich
Rechsteiner, Präsident, bisher; Wilhelm Schaffner, Mechaniker, von Riniken
(Aargau), in Seebach, Vizepräsident; Gottlieb Gasser, Aktuar, bisher Vizepräsident;

Albert Debrunner, kaufmännischer Beamter, von Strohwilen (Thurgau),
in Oerlikon, Kassier, und Max Hiedexwieser, Schlosser, von Margreid (Tirol),
in Seebach, Beiätzer.

Immobilien. — 19. März. Die Firma K. Scherrer-Vollenweider, in
Zürich 6 (S. H. A. B. Nr. 175 vom 10. Juli 1913, Seite 1273), und damit die
Prokura des Johannes Scherrer-Vollenweider, Immobilienvecrkehr, ist infolge
Ablebens der Inhaberin erloschen.

19. März. Seimereigenossenschaft Ober-Ottikon & Umgebimg, in Oberotti-
kon-Gossau (S. H. A. B. Nr. 122 vom 29. Mai 1915, Seite 739). Ehe Mitglieder
•dieser Genossenschaft.haben in der Versammlung vom 22. .Dezember 1918 die
Auflösung beschlossen und in der Seidussversammlung vom 2. Januar 1920 die

Durchführung und Beendigung der Liquidation festgestellt. Diese Firma und.
damit die Unterschriften, bzw. Namen der Vorstandsmitglieder: Albert Krauet,
Robert Kunz und'Alfred Wild werden daher anmit gelöscht.

• t 19. März. Centraihalle A.-G., in Zürich (S. H. A. B. Nr. 301 vom 26. De-
' zember 1917, Seite 2006). Franz Huwyler-Boller ist aus dem Verwaltungsrate
dieser Aktiengesellschaft ausgeschieden, dessen Unterschrift ist damit erlo-
sehen. Als Verwaltung mit Einzeluntersclirift wurde ernannt: Franz Meli-Figi,
Kaufmann, von Chur, in Zürich 1.

19. März. Genossenschaft für Neue Schweizerische Heimarbeit, in Zürich
(S. H. A. B. Nr. 251 vom 10. Oktober 1911, Seite 1689). Rosa Gutersohn-Lingg,
Emma Coradi-Stahl und Stephan Herweg sind aus dem Vorstand dieser.
Genossensehaft ausgeschieden, deren Unterschriften sind damit erloschen. Der
Vorstand besteht nunmehr aus: Jakob Peyer, Präsident, bisher Quästor; Dr.
Carl.Alfred Schmid, Vizepräsident und Aktuar, bisher; Emil Frey, Kaufmann,
von Zürieh, in Zürich 1, Quästor, neu; Joseph Kälin, bisher Präsident; Frau
Olga Rascher, bisher, Frau Prof. Lotte Müller-Glinz, Kaufmann, von Winter-
thur, in Biel, neu, und Frau Emilia Müller, Kaufmann, von Männedorf, in Thal-
wil, neu,

' letztere vier Beisitzer. Geschäftsleiter ' wie' bisher: Hans Kehl-
Fritzsehe. Zwei Vorstandsmitglieder oder ein solches und der Geschäftsleiter
zeichnen kollektiv.

Bonneterie. 19. März. Inhaber der Firma Emil Kuenzler, in Zürieh 1,
ist Emil Kuenzler-Meyer, von Walzenhausen (Appenzell), in Buenos-Aires
(Argentinien), Suipa-cha 150. Bonneterie. Hirschengraben. 6. Die Firma erteilt
Prokura an Johannes Haenseler, von Rafz, in Zürich.7.

19. März. Die Firma M. Felchlin, Schweiz. Honigzentrale, in Zürieh 3 (S.
H. A. B. Nr. .194 vom 21. August 1915, Soite 1152), und damit die .Prokura
Frieda Felehlin geb. Fäh, Handel in Naturhonig und Fabrikation von Kunsthonig,

ist infolge Verlegung des Geschäftes naeh Schwyz hierorts erloschen.
Delikatessen, Weine und Südfrüehte. — 19. März.

Inhaber der Firma Stefano Fumasoli, in Zürich 2, ist Stefano Fumasoli, von Ca-
dro (Tessin). in.Zürieh 2. Delikatessen, Weine und Südfrüchte. Seestrasse 97.

Delikatessen, Weine und Südfrüchte. —,19. März. Inhaber

der Firma Valentino Fumasoli, in Zürich 7, ist Valentino Fumasoli, von Ca-
dro (Tessin), in Zürich 7. Delikatessen, Weine und Südfrüchte. Asylstrasse 81.

Velos. — 20. März. Die Firma Max Belner, in Z ü r i e'h 6 (S. H. A. B:
Nr. 64 vom 18. März 1918, Seite 429), .verzeigt.als nunmehriges'Domizil und
.Geschäftslokal: Zu ri'e h 1, unterer Mühlesteg 2. Der Inhaber wohnt in
Zürich 2. Tödistrasse 55.

Liegenschaften Verwaltung. — 20. März. Die Firma Helnr.
ä Porta, in Zürich 8 (S.' H. A. B. Nr.T14 vom 6. Mai 1909, Seite 805), verzeigt
als nunmehrige Natur des Geschäftes: Liegenschaftenverwaltung.

Bank- und Handelsgeschäfte. — 20: März. Firma E. Suter
A.-G., in Zürich (S. H. A. B. Nr. 149 vom 27. Juni 1918, Seite 1021 und 1042).
In ihrer Generalversammlung vom 27. Februar 1920 haben die Aktionäre in
Revision von § 4 ihrer Gesellsehaftsstatuten die Erhöhung des Aktienkapitals
durch Ausgabe von 400 neuen Inhaberaktien zu je Fr. 500 von bisher 300,000
Franken auf 500,000 Franken beschlossen und gleichzeitig die Durchführung
dieses Beschlusses konstatiert. Das.Fr. 500,000 betragende Aktienkapital der
Gesellschaft zerfällt also in 1000 auf den Inhaber lautende Aktien zu je 500
Franken und ist voll einbezahlt.

Bern — Berne — Berna
Bureau Nidau

Uhrenbestandteil e. — 1919. 31. Dezember. Die Kollektivgesellschaft
unter der Firma Gebr. Laubscher & C,e (Laubscher freres & C!e),

Fabrikation von Uhrenbestandteilen, mit Sitz in Täuffelen (S. H. A. B. Nr. 413 vom
31. Oktober 1904, Seite 1649), hat sich aufgelöst und ist erlosehen. Aktiven
und Passiven gehen über an due Firma «Gebr. Laubseher & CIe Aktiengesellschaft

(Laubscher frCres &. Cle Soeiötö anonyme) (Laubseher • brothers & C*,
Limited)», in Täuffelen.

• Fabrikation von Uhrenbestandteilen. 1919. 31. Dezember,

und 1920. 17. März. Laut Statuten vom 16. November 1919 und 8. März
1920 ist mit Sitz in Täuffelen unter der Firma Gebr. Laubscher & Cie.
Aktiengesellschaft (Laubscher fröres & Clp SociCtC anonyme) (Laubscher brothers &
C° Limited) eine Aktiengesellschaft auf unbestimmte Zeit gegründet worden.
Zwoek derselben ist der Ankauf und Fortbetrieb der bisher von der
Kollektivgesellschaft «Gebr. Laubseher & Cie. (Laubscher freres & Cie.)» betriebenen

Fabrikation von Uhrenbestandteilcn, mit allen mit diesem Betrieb
zusammenhängenden oder denselben fördernden Geschäften, unter Uebernahme
der Aktiven und Passiven der letztem Firma. Gemäss Bilanz vom 31. Dezember

1919 betragen die Aktiven Fr. 850,000. die Passiven Fr. 50,000. Der Ueber-
nahmspreis für die an die Aktiengesellschaft übergehenden Liegenschaften nebst
allen zudienenden Fabrikanlagen und Einrichtungen samt Betriebsinventar ist
festgesetzt auf Fr. 800,000 und wird bezahlt durch Aushändigung von 800 voll
liberierten Aktien zu Fr. 1000 an die fünf dem Verwaltungsrat angehörenden •

Aktionäre. Jeder derselben erhält 160 Stiick. Das Grundkapital beträgt
Fr. 800,000 und'ist eingeteilt in 800 auf den Namen lautende Aktien zu 1000
Franken.' Als offizielles Publikatioiisorgau, sofern Bekanntmachungen an
Dritte betreffend, ist das Schweizerische Handelsamtsblatt bestimmt.
Bekanntmachungen, die nur für die Aktionäre bestimmt sind, erfolgen durch
eingeschriebenen Brief an dieselben. Der Verwaltungsrat, dessen Mitglieder für die
Gesellschaft cinzelzeichnungsberechtigt sind, besteht aus'3 bis 7 Mitgliedern.
Er setzt sieh zusammen aus: Jakob Laubsclier, Jbs. sei., Fabrikant; Numa
Laubscher, Sam. sei., Fabrikant; Eduard Laubscher, Sam. sei., Fabrikant;
Adolf Laubscher, Sam., sei., Fabrikant; Alfred Laubscher, Alfreds sei., Fabri:
kant. Sämtliche von und in Täuffelen. Direktor der Gesellschaft mit Einzel-
zeichnüngsbcrechtigung ist Otto Laubscher,' Jakobs, Kaufmann, von und in
Täuffelen.

1920. 19. März. Die Genossenschaft Ersparniskasse Nidau, mit Sitz in Nf-
dau (S. H. A. B. Nr.. 296 vom 17: Dezember 1918, Seite T942), hat in ihrer
Generalversammlung vom 23. Februar 1920 am Platze des ausgetretenen Karl
Ischi zum Buchhalter Ernst Lieehti, Friedrichs'sei.,'von Buehholterberg, wohn-,
haft in Nidau, gewählt.



542 - N° 76 23. III. 1920

Luzern— Lucerne — Lucerna

Mühle, Bäckerei, Futterartikel, Landwirtschaft. —
1920.11. Februar. Die Kollektivgesellschaft unter der Firma Gebr. Peter, Mühle,
Bäckerei, Mosterei, Futterartikelhandlung und Landwirtschaft, in Pfaffnau
(S. H. A. B. Nr. 39 vom'17. Februar 1914, Seite 269, und dortige Verweisung),
hat sich infolge' Ablebens des Gesellschafters Vinzenz Peter aufgelöst; die
Firma ist erloschen.

• Inhaber der Firma Josef Peter, in Pfaffnau, ist Josef Peter, Müller, von
und in Pfaffnau. Derselbe übernimmt Aktiven und Passiven der erloschenen
Firma «Gebr. Peter» auf 1. Februar 1920. Mühle, Bäckerei, Futterartikelhandlung

und Landwirtschaft.
12. März. Der Verein unter der Benennung Wehrverein Hochdorf, mit Sitz

in Hochdorf (S. H. A. B. Nr. 97 vom 15. April 1913, Seite 682 und dortige
Verweisung), hat an seiner Generalversammlung vom 22. Februar 1920 beschlossen,

sich im Handelsregister streichen zu lassen.
15. März. Inhaber der Firma Josef Bachmann, Bäckerei und Conditorei, in

Luzern, ist Josef Bachmann, von Menzingen (Zug), in Luzern. "Bäckerei und
Konditorei. Hirschengraben 45 und Zürichstrassc 23.

15. März. Theatergesellschaft Weggis, mit Sitz in Weggis (S. H. A. B.
Nr. 110 vom 14. Mai 1915, Seite 661). An der Generalversammlung vom 28.
November 1919 wurde der Vorstand wie folgt bestellt: Präsident ist wie bisher:
Andreas Zimmermann, Hotelier; Vizepräsident und Aktuar: Kaspar Baettig,
Lehrer, bisheriger Vizepräsident. Die Unterschriftsberechtigung des August
Wagner als Aktuar ist erloschen.

16. März. Alpengarten der Urschweiz A. G. Luzern, mit Sitz in Luzern
(S. H. A. B. Nr. 276 vom 2. November 1912). An der Generalversammlung- vom
16. Januar 19Ö0 wurde die Liquidation der Gesellschaft beschlossen. Als
Liquidator wurde Hans Hellmiiller, bisheriger Sekretär der Gesellschaft,
ernannt.

19. März. Schweizerische Nationalbank (Banque Nationale Suisse) (Banca
Nazionale Svizzera), Aktiengesellschaft, mit Hauptsitzen in Bern und Zürich,
und Zweigniederlassung in Luzern usw. (S. H. A. B. Nr. 12 vom 14. Januar
1920, Seite 76 und dortige Verweisung). Der Bankausschuss hat an Ernst
Grob, von Wattwil (St. Gallen), wohnhaft in Luzern, eine Kollektivprokura
erteilt.

Zug — Zoug •— Zugo

Weine und Comestibles..— 1920. 18. März. Die Firma Carlo
Gambino, Weine und Comestibles, in Zug (S. H. A. B. Nr. 129 vom 4. Juni
1918, Seite 890),' ist infolge Verzichts des Inhabers erloschen.

Salami-Industrie. — 18. März. Die Kollektivgesellschaft unter
der Firma Gebrüder Cattaneo, Salami-Industrie, in Baär (S. H. A. B. Nr. 191

vom 16. August 1916, Seite 1274), hat den Sitz ihres Geschäftes nach Dietikon
(Zürich) verlegt; die Firma ist daher in Baar erloschen. • •

Appenzell A.-Rh. — Appenzell-Rh. ext. — Appenzellci est.

Elektrische Maschinen. — 1920. 19. März. Inhaber der Firma
Dr. Richard Pitsch, in Herisau, ist Dr. Richard Pitsch, von Stolp (Preussen), in
Herisau. Import elektrischer Maschinen. Poststrasse Nr. 245. Der Firmainhaber

lebt mit seiner Ehefrau Klara geb. Gesc in Gütertrennung, gemäss
Ehevertrag vom 23. September 1903.

19. März. Genossenschaft unter der Firma Allgemeine Krankenkasse Gais,
mit Sitz in Gais (S. H. A. B. Nr.'286 vom 6. Dezember 1917, Seite 1906).
Johann Jakob Heierle, Präsident; Christian Meier, Beisitzer, und Konrad Lan--,
genegger, Beisitzer, sind aus dem Vorstande ausgeschieden; die Unterschrift
des erstem ist erloschen. Präsident ist nun Jean Kern, Buchdrucker, von und
in Gais, bisher Beisitzer. Neue Beisitzer sind: Albin Niederer, Drogist, Werner.
Heim, Lehrer, und Emil Krüsi, Zeichner, alle von und in Gais. Die rechtsverbindliche

Unterschrift für die Genossenschaft führen: der Präsident gemeinsam •

mit dem Kassier, Hermann Rudof Müller, oder mit dem Aktuar, Christian
Hänny.

St. Gallen — St-Gall — San Gallo

Hafnerei und Kohlenhandlung. — 1920. 18. März. Die Firma
Conr. Kuhn, Hafnerei und Kohlenhandlung, in Rheineck (S. H. A. B. Nr. 46
vom 25. Februar 1909, Seite 319), ist infolge Verkaufs des Geschäftes
erloschen. '

Spitzenfabrikation. — 18. März. Die Firma Brunke Lace Co.,
Spitzenfabrikation; in St. Gallen (S. H. A. B. Nr. 135 vom 13. Juni 1917, Seito

' 955), ist infolge Auflösung und Liquidation erloschen.

Stickereien. '— 19. März. Inhaber "der Firma Harry Kramer, in
St. Gallen C, ist Harry Kramer, von Wtilflingen, in St. Gallen C. Export von
Schweizer Stickereien. Schmiedgasse 32.

19. März. Die Firma E. Meier, Droguerie Edelweiss, Droguerie, in St. Gallen

O (S. H. A. B. Nr. 154 vom 21. Juni 1911, Seite 1071), ist infolge Verkaufs
des Geschäftes erloschen.

Papier und Papierwaren. — 19. März. Die Firma «Franz.Julius
Schrameck», mit Hauptsitz in Wien, errichtet in St. Gallen C unter der Firma
Franz Julius Schrameck, Wien, Filiale St. Gallen, eine Zweigniederlassung.
Zur Vertretung derselben ist der Inhaber Franz Julius Schrameck, österreichischer

Staatsangehöriger, in Wien, berechtigt. Prokura für die Filiale St. Gallen
ist erteil an Dr. jur. Friedrich Curti, Advokat, von Rapperswil, in St. Gallen C.
Natur des Geschäftes der Zeigniederlassung: Handel mit Papier und Papier-,
waren. Geschäftslokal: Burggraben 5 a.

• 19. März. Der Vorstand der Viehzuchtgenossenschaft Eschenbach-Rössli-
gass, mit Sitz in Eschenbach (S. H. A. B. N. 226 vom 5. September 1912,
Seite 1582), besteht zurzeit aus folgenden Mitgliedern: Albert Küster, von
Eschenbach, Präsident; Elias Büsser, von Amden, Aktuar, und Gottfried Bloch-1
linger, von Goldingen, Kassier; alle Landwirte, in Eschenbach.'Der Präsident
zeichnet kollektiv mit dem Aktuar oder dem Kassier.

19. März. Die Genossenschaft unter der Firma Allgemeine
Krankenversicherungskasse Engelburg und Umgebung, mit Sitz in Engelburg, Gemeinde
G a i s e r w a 1 d (S. H. A. B. Nr. 270 vom 11. November 1919, Seite 1975), hat
in der Hauptversammlung vom 1. Februar 1920 die Statuten teilweise revidiert.
Das Tätigkeitsgebiet der Genossenschaft erstreckt sich auf die Schulgemeinde'
Engelburg. Das Eintrittsgeld beträgt je nach dem Alter der Eintretenden Fr. 1

bis Fr. 20. Die weitern Aenderungen berühren die bisher publizierten statutarischen

Bestimmungen nicht.
Gold- und Politurleisten, Spiegel, Rahmen- ünd

.P o r t r a i t f a b r i k. — 19. März. Aus der Kommanditgesellschaft unter der
Firma E. Keller & Co., Nachfolger von E. Luginbühl & Co., Gold- und Politurleisten,

Spiegel, Rahmen, und Porträtfabrik, in St. Gallen O (S. H. A. B. Nr. 318
vom 19. Dezember 1910; Seite 2143), ist der Kommanditär Joh. Cristoph Bahn-
maier infolge Todes ausgeschieden und dessen Kommanditbeteiligung damit
erloschen. AJs neue Kommanditärin mit dem Betrage von Fr. 1000 tritt in die.
Firma ein: Frau Adele Keller, von Hugelshofen, in St. Gallen O. der Wortlaut
der Firma wird abgeändert in E. Keller & Co.

10. und 19. März. Unter der Firma Teigwarenfabrik Egloff & Cie.
Aktiengesellschaft gründet sich mit Sitz in Rorschach eine Aktiengesell¬

schaft von unbeschränkter Dauer. Die Statuten datieren vom 28. Januar 1920.
Die Gesellschaft bezweckt die Uebernahme und die Fortsetzung der unter der
Kommanditgesellschaft.Egloff & Cie. Teigwarenfabrik Rorschach betriebenen
Teigwarenfabrik. Durch Beschluss des Verwaltungsrates können auch andere
verwandte Betriebe und Handelsgeschäfte in den Gesellschaftszweck,
aufgenommen werden. Die Gesellschaft übernimmt das Geschäft der Kommanditgesellschaft

Egloff & Co. auf Grund der Bilanz vom 31. Dezember 1919, mit
ausgewiesenen Aktiven von Fr. 406,797.15 und Passiven von Fr. 256,797.15'
zum Kapitalwerte von Fr. 150,000, welcher Betrag den Gesellschaftern der
bisherigen Firma und nunmehrigen Aktionären der Teigwarenfabrik Egloff &
Co. Aktiengesellschaft in voll liberierten Aktien wie folgt ausbezahlt wird:.
88 Aktien an Witwe Lucine Egloff, 92 Aktien an Emil Egloff, 72 Aktien an
A. & J. Frey-Egloff, 44 Aktien an Alice Litscher-Egloff und. 4 Aktien an
Jakob Litscher-Egloff. Das Grundkapital beträgt Fr. 150,000, eingeteilt in
300 auf den Namen lautende Aktien zu je Fr. 500. Das Aktienkapital ist voll
einbezahlt. Bekanntmachungen, Aufforderungen und Einladungen an die
Aktionäre erfolgen dureh eingeschriebenen Brief. Die gesetzlich vorgeschriebenen
öffentlichen Publikationen erfolgen, soweit der Verwaltungsrat nicht etwas
anderes verfügt, nur im Sehweiz. Handelsamtsblatt. Die Organo der Gesellschaft

sind: die Generalversammlung, der Verwaltungsrat und die Kontrollstelle.

Der Verwaltungsrat besteht aus 1—3 Mitgliedern. Die Mitglieder des
Verwaltung-srates: Albert Frey-Egloff, von'Regensdorf (Zürich), in Luzern,
Präsident, und Emil 0. Egloff, von Tägerwilen (Thurgau), in Rorschach,
Direktor, führen Einzelunterschrift. Einzelprokura ist erteilt'an Ernst Müller,
von Amriswil, in Rorschach. •

'

Graubiiiiden — Grlsons — Grigionl

Kolonial- und Spezereiwaren. — 1920. 17. März. Die Firma
Steph. Caduff, Kolonial- und Spezereiwarenhandlung, in Banz (S. H. A. B..
vom 30. Dezember 1895), ist infolgc Hinschicdes des Inhabers und Verkaufes
des Geschäftes erloschen.

Gasthaus, Altmetalle, Lumpen. — 17. März. Die Firma An-
gelo Praolini, Betrieb des Gasthauses National und Handel mit Altmetallen
und Lumpen, in Thusis (S. H. A. B. Nr. 156 vom 6. Juli 1916, Seite 1074), wird-,
infolge Konkurses von Amtes wegen gestrichen.'

18. März. Aus dem Vorstande der Viehzuchtgenosseuschaft Davos-Frauenkirch,

in Davos-Frauenkirch (S. H. A. B. Nr. 32 vom 8. Februar' 1916, Seite.
202), ist Nicodem Issler ausgetreten. An dessen Stelle ist als Präsident Hans
Monsch, Landwirt, von Flond, in Davos-Frauenkirch, neu in den Vorstand
gewählt worden. ' -j' i

B a u u u t e r n e Ii m u n g. — 19.- März. Die Firma Carlo Marazzi,
Baugeschäft, in Arosa (S. H. A. B.'Nr. 185 vom 9. August 1916, Seite 1243), ist
infolge Assoziation erloschen; Aktiven und Passiven gehen über an die Firma
«Carlo Marazzi & Cie.», in Arosa,

Carlo Marazzi, Romano Marazzi und Paolo Marazzi, alle von Gaggino-
(Como, Italien), wohnhaft in Arosa, haben unter der Firma Carlo Marazzi &
Cie., in Arosa, eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 1. März 1920
ihren Anfang nahm. Die Finna übernimmt Aktiven und Passiven der
erloschenen Firma «Carlo Marazzi», in Arosa. Zur Vertretung der Firma ist.
nur der'Gesellschafter C arlo M ar az zi befugt. Bauunternehmung.
Poststrasse Nr. 137. '

• >
'•

Waadt — Vaud — Vaud
Bureau de Lausanne

1920. 17 inars. Horlogerie de Bourg.S. A., socidtd anonyme ayant son.
siege ä Lausanne (F. o. s. du c. du 26 fdvrier 1920); Lc conseil d'administration-
a, dans sa sdance du 6 mars 1920, nommd en qualite de gdrant: Gabriel Nicole,
du Chenit, domicilid ä Lausanne, et lui a confdrd la signature sociale, fl devra
signer collectivement avec un des membres du conseil.

17 mars. La socidtd anonyme «Usine Mdcanique du Ldman S. A.», ayant
son siege ä L a u s a n n c (F. o. s. du c. des 13 janvier, 15 mars et 29 ddeembre
1917), a dtd ddclaree dissoute par ddeision de l'assemblde gdndrale du 15 mai
1919. La liquidation sera operde, sous la raison sociale Union Mdcanique du
Ldman S. A., en liquidation, par les soins du liquidateur Robert Chanson,
agent d'affaires, de Moiry, domicilii :i Lausanne, lequel aura seul la signature
sociale. Lcs signatures' sociales des administrateurs Ernest Audemars et Wal-
ther-Edmond Lienhard sont radiees. •

17 mars. Dans son assemblee generale du 6 mars 1920, la Teinturerie
Rochat, Socidtd Anonyme, ayant son siege ä Lausanne (F.'o. s.'du c. du 23 juin
1919), a ddcidd de porter ä cinq le uombre des membres de son conseil
d'administration, et a nommd ä cet effet comme administrateur: Alois Fonjallaz,
d'Epesses, Cully et Lutry, propridtaire vitieuiteur, ä Cully.

Bureau de Moudon
IS mars. Sous la raison sociale Caiese Raiffeisen de Sottens, s'est constitute

une socidtd cooperative! garantie mutuelle illimitde soumise ä
la juridiction du tribunal du district de Moudon, avec siöge social äSottens,
ayant pour but de procurer ä ses membres les prets necessaires ä leurs
exploitations agricoles et industrielles, de leur fournir un moyen de placer ä
intdret leur argent et de constituer un avoir social non partageable. La socidtd •

peut aussi cröer une caisse d'dpargne et s'occuper du commerce des matieres
premieres, des produits agricoles et des articles de consommation rdeiamds par
l'industrie ou le travail des champs. Peuvent seules faire partie de la socidtd des •

personnes solvables, jouissant de leurs droits civils, n'appartenant a aueune
autre association de credit ä garantie illimitde et domicilides sur les territoires.
de Sottens, Villars-Mendraz, Peney-le-Jorat, Chapelle, Martherenges, Chardon-
ney-Montaubion et Peyres et Possens. Des. personnes juridiques (corporations,
socidtds, etc.) domicilies sur les territoires sus-indiquds peuvent aussi dtre
admises dans la socidtd (art. 3). Les membres sont re$us par le comitd de
direction sur demande derite et signde, einportant adhdsion sans rdserve aux
Statuts en vigueur. II y a recours au conseil de surveillance dans le ddlai d'un
mois contre toute exclusion ainsi que contre tout'refus d'admission. Le conseil

de surveillance statue ddfinitivement. Les socidtaires contractent les
obligations suivantes: Iis rdpondent solidairement et sur l'entier de leur avoir
de tous les engagements ldgitimes de la socidtd; ils versent une finance d'entrde
de fr. 5 et une part d'affaires de fr. 50; ils veillent ä l'observation des Statuts
et, d'une maniöre gdnerale, ä tous les intdrets de la socidtd. Un membre ne
peut possöder qu'une part d'affaires, qui ne doit ni lui'Stre remboursde, ni lui
etre comptde comme gage tant qu'il fait partie de la socidtd. Le montant de
la part d'affaires est rembourse au ddmissionnaire ou membre exclu six mois
au plus tard aprös la date de sa sortie. La qualitd de socidtaire se perd au
terme d'une annde'administrative, par la cessation de la condition de rdsidence
sur le territoire de la socidtd, par ddees, par ddmissiön derite notifide au moins
trois mois ä l'avance et par exclusion. L'exclusion d'un membre peut ötre pro-
noncee: a) s'il ne remplit plus les qualitds prescrites'ä l'art. 3; b) s'il ne

remplit pas ses obligations vis-;Uvis,de la socidtd; c) s'il donne lieu ä des

poursuites.judiciaires pour remboursement'des prets qui lui ont dtd consentis.
Le bilan ä soumettre au comitd de direction au plus tard le 1er mars doit con-
tenir en rdsumd: 1. l'actif comprenant: a) l'eneaisse au 31'ddeembre; b) l'in-
ventaire des valeurs au'cours du jour; c) la liste des crdances claasdee par
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ordre d'especes, deduction faite des credits non recouvrables; d) les biens
meubles; e) les immeublcs; f) le montant des intöröts partiels ä la fin de
l'annöe; 2. le passif, savoir: a) lc solde döbiteur öventuel k la fin de 1'annte;
b) les dettes claasöes par ordre d'especes; c) les parts d'affaires des associös;
d) les intöröts partiels a la' fin de l'annöe; e) le fonds de reserve. L'excödent
do l'actif sur le passif constitue le bönöfice net, l'excödent du passif sur l'actif
la perte' subie par la sociötö. 50 % du bönöfice annuel sont prölevös au profit
du fonds de röserve avant toute autre repartition. Sur les 50 % restants
l'asscmblöe göhörale pröleve la sommc nöccssairc pour servir aux parts
d'affaires liböröes un intöret qui ne doit pas döpasscr le taux payö pour les em-
prunts de la caisse. Les versements effectuös sur une part d'affaires dans le
courant de. l'annöe. no partieipent pas aux intöröts. Le reste est ajoute au
fonds de röserve. Quand le fonds de reserve aura atteint le montant du capital
d'affaires, le benefice annuel, aprös deduction de l'interet des parts d'affaires,,
sera attribub par decision dc l'asscmblöe gönerale, ä des entreprises agricoles
et industrielles profitables ä l'ensemble des associös. Le fonds de rbserve reste
en touto circonstance la propri6t6 dc la soci6t6. Les membres n'y ont person-
nellement aueun droit et ne peuvent en demander lc pärtage. II sert en
premiere ligne ä couvrir les pertes bventuelles constatbes par le bilan. Si le fonds
de reserve ne euffit pas le deficit est mis, par parts ögales, k la charge de tous
les associös et couvert par le montant dc leurs parts sociales et, s'il le faut, par
de nouveaux versements röclamös de chacun des membres. La soeibth est ad-
ministröc par: a) le comite dc direction, compose de 3 membres; b) le caissier;
c) le conseil dc surveillance, compose do cinq membres; tous 61us par l'assem-»
bice g6n6rale; d) l'assemblöe generale. La sociötö est cngagee lögalement par
les signatures du president et d'un autre membre du comitb de'direction.
•Commc membre du comitb de direction ont 6t6 61us: Henri Monachon, de
Martherenges, cafetier, domicilib • k Sottens, prbsident; John Braillard, de
Sottens, y domicilib, agriculteur, et Hbli Jaton, dc Villars-Mendraz. y domicilib,
syndic et agriculteur.

Bureau de Nijon
19 mars. Pensionnat de Tatiania pres Nyon, societe anonyme dont le

siege est ä C r a n s (F. o. s. du c. du 5 octobrc 1918, page 1578). Selon procös-
vcrbal notarib Dupraz, le 8 mars 1920, l'assemblbe gönerale extraordinaire des
actionnaires a constatb que la liquidation de cette socibtb est tprminöe. En
consequence, cette raison est radibe.

Ferblanterie, cou vertu re, appareillage. — 19 mars. Le
chef de la maison Fernand Baudet, ä Nyon, est Charles-Fernand Baudet, de
Bottens, domicilib k Nyon. Ferblanterie, couverture, appareillage. Rue de la
Gare.

Bureau d'Orbe
19 mars. La societe anonyme «Socibtb Immobiliere des Champs dc la

Croix», dont le siege est ä Vail orb e (F. o. s. du c. du 5 octobre 1912,
n° 252, page 1751), a btb declaree dissoute par dbcision dc l'assemblbe gönerale
extraordinaire en date du 6 mars 1920; la liquidation sera opbrbe, sous la
raison Socibtb immobiliere des Champs de La Croix en liquidation, par trois
liquidatcurs, qui sont: Henri Jaquet-Addor, de "Vallorbe, y domicilib, nögociant;
Gustave Jaillet, de Vallorbe, y domicilib, notaire, et Julien Jaquet, de Vallorbe,
domicilib k Orbe, prbfet, qui sont dös maintenant autorisbs ä signer collective-
ment deux par deux au nom de la socibtb en liquidation.

Bureau de Vevey
3 mars. -Louis-Edmond Nicaty, de Moudon, Joseph-Martin Felchlin, de

Steinen (Schwyz), et Isaac Fried, de Tass (Hongrie), tous trois domicilibs k
Territet, ont constitub, sous la raison sociale Nicaty, Felchlin et Fried, Films
agence compagnie, une socibtb en noni collcctif dont le siege estaTerritet,
commune des Planches, et qui a commence le 26 fbvrier 1920. Reprösen-
tation do fabriqües de films, achat et vente de films et de matiöres premiöres.
Rue de Chillon, n# 12.

10 mars. Sous la dbnomination de Socibtb Italienne de Secours Mutuels de
Montreux et Environs, il a btb constitub une a s s o c i a t i o n du genre de Celles

prbvues aux art.60 et suivants du Code civil suisse, dont le siöge est a
Montreux. Son but est la fondation d'une caissc de secours mutuels en cas de
maladie et le rapprochement, par un lien amical, des italiens habitant la con-
tree de Montreux et environs. La durbe de la socibtb est illimitbe. Les Statuts
portent la date du 27 mars 1914. La socibtb se compose de membres actifs et
honoraires. Seuls les membres actifs ont droit aux secours en cas de maladie.
Pour devenir membre actif, le candidat doit ötre citoyen italien; etre figb de
15 ans rbvolu8 et pas plus de 50 ans et n'etrc atteint d'aucune maladie
chronique. Les membres honoraires sont admis :i faire partie de la soeiöte quel
que soit l'äge, la nationalitb, lo domicile et l'btat de santb. Le candidat qui
•dösire faire partie de la socibtb devfa cn faire la demande berite au comitb
et btre prbsentb par un membre actif ou honoraire. D devTa subir un examen
mbdical. Les membres actifs paient une cotisation mensuelle de fr. 1.25; les
membres honoraires versent une finance annuelle de fr. 5 ou un montant
-unique de fr. 50. La sortie de la socibtb s'aequiert par dbmission ou par
exclusion. Le membre dbmissionnaire ou exclu perd tous droits k l'avoir social.
Les organes de la socibtb sont: l'assemblbe gbnörale et le comitb. La socibtb
est' reprösentöe vis-ä-vis des tiers par un comitb, composb de sept membres.
Elle est valablement engagbe par la signature collective du prbsident ou du
vice-prbsident et du seerbtaire du comitb. Le prbsident est Laurent Parnetti,
entrepreneur; le vice-prbsident est Gbrolomo Cardis, contre-maitrc, et le seerbtaire

est Pierre Gnerro, entrepreneur; tous d'origine italienne, domicilies k
Montreux.

16 mars. La soeibte en nom collectif Pharmacie Populaire Berger & Co.,
ä Vevey, pharmacie, drogucrie et fabrique de produits pharmaceutiques (F. o. s.

du c. du 7 juin 1913, n° '145, page 1051), est dissoute. Sa raison est radiee.
L'actif et le .passif sont repris par la maison «Alexandre Lentös», au dit' lieu.

Le chef de la raison Alexandre Lentös, ft Vevey, est Alexandre, fils de
Pierre Lentös, d'Aix-la-Chapelle, domicilib ä Vevey. Pharmacie, droguerie,
laboratoire d'analyses et fabrique de produits pharmaceutiques, sous l'enseigne
«Pharmacie Populaire»; Avenue de la Gare, n°17. Cette'maison reprend l'actif

et le passif de la socibtb en nom collectif «Pharmacie Populaire, Berger &
•Co.», au dit lieu, radibe.

Ferblanterie, appareillage, couverture. — 17 mars. La
raison Pierre Furno, k Vevey, ferblanterie, appareillage et couverture (F. o. s.
•du c. du 26 julllet 1919, n° 178, page 1327), est radibe ensuite de remise de
commerce.

Ferblanterie, couverture, appareillage et tölerie.—
17 mars. Pierre-Joseph, fils de Josepli-Eusöbe Furno, de St-Nicolas (Turin,
Italie), et Fidöle-Thbodore, fils dc Isale Millibry, de Avise (Turin, Italie),
•domiciliöe k Vevey, ont constitub Vevey, sous la raison sociale Furno et
"Millibry, une socibtb en nom collectif qui a comimcncb le 1er fbvrier 1920.
Ferblanterie, couverture, appareillage et tölerie; Avenue de Plan, n° 21. La'
socibtb n'est valablement engagbe que par la signature collective
des deux associbs.

Graisse comestible mblangbe. — 17 mars. Le chef de la
raison Otto Rusterholz, ä ..Vevey, est Henri-Otto, fils de Henri Rusterholz, de
Wädenswil (Zurich), domicilib ä Vevey. Fabricant du produit spbeial «Probol»,
graisse comestible mblangbe. Usine: Avenue Reiler et rue Gutenberg; bureau:
rue des Cheneviöres, Villa «Appln».

Wallis — Valals — Vallese <

Bureau Brig
1920. 17. März. Unter dem Namen Volkshausgenossenschaft Brig &

Umgebung besteht mit Sitz und Gerichtsstand in B r i g auf unbestimmte Dauer
eine Wirtschaftsgenossenschaft. Die Statuten wurden am 16. März 1920
festgestellt und angenommen. Der Zweck der Genossenschaft ist die Betreibung."
eines Volkshauses in Brig. Sie beabsichtigt keinen Gewinn. Sie sucht ihren

• Zweck zu erreichen: a) durch Führung eines Volkshauses in eigener Rechnung
oder Vermietung; im'Volkshausbetrieb sind inbegriffen: Hotelbetrieb, Restauration

und Pension, Wirtschaft, Vermietung der Säle, Volksbad, Volksbibliothek,
Lesezimmer und ähnliche Institutionen; b) durch Ansammlung eines

unteilbaren Genossenschaftsvermögens. Die rechtsverbindliche Unterschrift
für die Genossenschaft führen die vom Verwaltungsrate bezeichneten Personen
zu zweien kollektiv. Die Bekanntmachungen der Genossenschaft erfolgen
durch die Walliser Volkszeitung oder auf dem Zirkularwege. Die Genossenschaft

ist gemäss den Bestimmungen des Titels 27 des Schweiz. O. R.,konsti¬
tuiert und im Handelsregister eingetragen. Für die Verbindlichkeiten der
Genossenschaft haftet das Genossenschaftsvermögen und das von den Mitgliedern
gezeichnete Anteilscheinkapital. Eine weitere persönliche Haftbarkeit der
Mitglieder ist ausgeschlossen. Die Mitgliedschaft wird erworben durch Aufnahme-.
beschluss des Verwaltungsrates. Sie ist persönlich. Die Zahl der Mitglieder

• darf nicht beschränkt werden. Kein Mitglied hat Anspruch auf das
Genossenschaftsvermögen. Die Mitgliedschaft scMiesst die Anerkennung der Statuten'
mit allen darin enthaltenen Rechten und Pflichten in sich. Aufnahmefähig
sind Personen aller Kreise und Personenverbände, die den Zweck der
Genossenschaft fördern wollen. Die Mitgliedschaft erlischt: a) durch freiwilligen
Austritt; b) durch Tod, resp. bei Personenverbänden durch deren Liquidation
oder Auflösung; c) durch Ausschluss. Der Austritt aus der Genossenschaft
kann unter Beobachtung einer dreimonatigen Kündigungsfrist jederzeit auf
Schluss eines Rechnungsjahres erklärt werden. Er muss dem Verwaltungs-
rate schriftlich angezeigt werden. Ist jedoch die Auflösung der Genossenschaft
beschlossen worden, so ist ein Austrittsbegehren nicht mehr zulässig. Stirbt ein
Mitglied, so erlischt die Mitgliedschaft auf den Schluss des Rechnungsjahres,
in welchem der Tod erfolgt ist. Handelt ein Mitglied den Statuten zuwider
oder schädigt es die Interessen der Genossenschaft, so kann es durch Beschluss
des Verwaltungsrates ausgeschlossen werden. Das Rekursrecht an die nächste
Generalversammlung ist gewährleistet. Ist der Austritt genehmigt oder der'
Ausschluss endgültig, so ist dem Ausscheidenden oder dessen Erben sein
allfälliger Anteil am Anteilscheinkapital auszubezahlen. Die Auszahlung erfolgt
drei Monate nach Genehmigung der Jahresrechnung, in der Höhe, die sich
aus der Bilanz des betreffenden Rechnungsjahres ergibt, vorausgesetzt, dass
dieselbe mit einem Defizit abschliesst, andernfalls erfolgt sie zum Nominalwerte.

An dem Genossenschaftsvermögen hat ein ausscheidendes Mitglied
keinen Ansprach. Die Rechte der Mitglieder werden an der Generalversammlung

ausgeübt. Zur Verwaltung der Geschäfte der Genossenschaft sind
folgende Organe und Personen berufen: a) die Generalversammlung; b) der'
Vcrwaltungsrat; c) die Rechnungsrevisoren; d) die allfälligen Angestellten. Die
Mitglieder üben ihre Rechte an der Generalversammlung aus. Gesellschaften,
die Mitglied sind, können sich durch einen mit schriftlicher Vollmacht versehenen

Delegierten vertreten lassen. Jedes Mitglied, ohne Unterschied der
Zahl der übernommenen Anteilscheine, hat an der Generalversammlung nur
eine Stimme. Die ordentliche Generalversammlung findet jährlich einmal statt,
und zwar innerhalb der ersten drei Monate nach Schluss des Rechnungsjahres.
Sie ist vom Verwaltungsrate unter Bekanntgabe der Tagesordnung 8 Tage
vor. der Abhaltung einzuberufen. Ausserordentlicherweise wird die
Generalversammlung einberufen: a) wenn es vom Verwaltungsrate oder den
Rechnungsrevisoren beschlossen wird; b) venn es vom zehnten Teil der

• Mitglieder unter Bekanntgabe der zu behandelnden Geschäfte
verlangt wird. Die Generalversammlung hat insbesondere' folgende Befugnisse:
a) Wahl des Verwaltungsrates und der Rechnungsrevisoren; b) letztinstanzliche

Entscheidung über Ausschluss von Mitgliedern; c) Abnahme des
Verwaltungsberichtes und der Jahresrechnung nebst Beschlussfassung über die Anträge
der Rechnungsrevisoren; d) Beschlussfassung über die Verwendung des Ueber-
schusses: c) Entscheid über den Ankauf und Verkauf von Liegenschaften;
f) Abänderung und Ergänzung der Statuten; g) Beschlussfassung über die
Auflösung und Liquidation der Genossenschaft und die Verwendung des
Liquidationsüberschusses. Zur Vertretung der Genossenschaft und zur Leitung
ihrer Angelegenheiten wird aus den Reihen der .Mitglieder ein Verwaltungsrat
von fünf Mitgliedern gewählt. Die Amtsdauer beträgt drei Jahre. Der
Verwaltungsrat besteht aus Präsident, Vizepräsident. Kassier, Aktuar und einem
Beisitzer. Dem Verwaltungsrate stehen die gesetzlichen Rechte und Pflichten
zu. Zur Prüfung der Jahresrechnung wählt die .Generalversammlung drei
Rechnungsrevisoren. Sie haben der Generalversammlung schriftlich Bericht
und Antrag zu stellen. Für die Verwaltung des Volkshauses kann der Ver-
waltungsrat die erforderliche Zahl.von Angestellten wählen, insofern nicht
eine Vermietung stattgefunden hat. Zur Einrichtung und Führung des
Haushaltes der Genossenschaft sowie zur Stärkung der Kreditfähigkeit sollen dienen:
a) die Einzahlungen der Mitglieder auf die Anteilscheine; b) das
Genossenschaftsvermögen; c) Anleihen, die gegen Ausgabe von Obligationen oder auf
andere Weise aufgenommen werden. Jedes Mitglied ist verpflichtet, einen
Anteilschein von fS\ 100 zu zeichnen und innerhalb drei Monaten voll
einzuzahlen. Die Uebernahme weiterer Anteilscheine wird empfohlen. Der Zins-
fuss für die einbezahlten Anteilscheine wird vom Verwaltungsrate festgesetzt.
Die Abtretung und sonstige Uebertragung der Anteilscheine wird von der
Genossenschaft nicht anerkannt. Das Genossenschaftsvermögen besteht aus
dem Reservefonds und allfälligen weitern Fonds, die die Generalversammlung
beschlicsst. Die Fonds werden aus den Ueberschüssen der Jahresrechnung auf
Antrag des Verwaltungsrates gespiesen. Die Genossenschaft kann von jedermann

gegen Ausgabe von Obligationen verzinsliche Gelder entgegennehmen.
Die Obligationen werden in Beträgen von Fr. 20 und durch zwanzig teilbare
Summen ausgestellt. Sic werden auf den Namen oder Inhaber ausgestellt und
müssen mit zwei rechtsverbindlichen Unterschriften versehen sein. Der Zinsfuss

und die nähern Anleihensbedingungen werden durch den Verwaltungsrat
festgesetzt. Das Rechnungsjahr beginnt am 1. Januar und endigt mit dem
31. Dezember. Auf Antrag des Verwaltungsrates beschliesst die Generalversammlung

die Höhe der Abschreibungen und die Einlagen in den Reservefonds.
Die Generalversammlung ist befugt, falls ein entsprechender Antrag auf der
Tagesordnung stund, eine Revision der Statuten vorzunehmen. Die Auflösung
und Liquidation der Genossenschaft kann nur durch eine eigens zu diesem
Zwecke einberufene Generalversammlung mit Dreiviertelsmehrheit der
anwesenden Mitglieder beschlossen werden. Die Liquidation findet durch den Ver-

' waltungsrat statt. Die Generalversammlung entscheidet auf Antrag des
Verwaltungsrates über die Verwendung des Liquidationsüberschusses. Vorliegende
Statuten treten am Tage der Annahme durch die Gründungsversammlung in
Kraft. In den Verwaltungsrat wurden gewählt: Karl Dellberg, Posthaltcr,
von und in Brig, Präsident; Rudolf Gricb, Heizer, von'• Burgdorf, in'Brig,
Vizepräsident; Emst Biedermann, Kondukteur, von Jens, in' Glis, Kassier;
Hermann Karlen, Magaziner, von Naters, in Brig, Aktuar; Josef Imhof, Werk-
führer, von Morschach, in Brig, Beisitzer. Zur rechtsverbindlichen Zeichnung
wurden vom Verwaltungsrat bestimmt: Karl Dellberg, Ernst Biedermann rrni
Josef Imhof, vorgenannt
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Genf — Geneve — Ginevra
1920. 28 fbvrier. Aux termes d'acte passb devant Me Charles-Alfred Cher-

buliez, notaire, ä Geneve, le.30 janvier.1920, ila 6t6 constitue, sous la d6-
nomination de Soeibtb Immobilere de la Villa Les Hirondelles, une s o c i 61 6

anonyme, ayant pour objet l'acquisition, la location et la revente d'im-
meubles sis dans le canton de Geneve. Le siege de la society est fixb ä
G e n b v e. Sa durbe est indbterminbe. Le capital social est de dix mille francs
<fr. 10,000), divisb en 10 actions de fr. 1000 chacune. Les actions sont
nominatives. Toutes les publications bmanant de la socibte auront lieu par la voie
de la Feuille d'avis officielle du canton de Genbve. La socibth est administrbe
par un conseil d'administration, composb de 1 ä 3 membres. Le conseil'd'ad-
ministration determine, les personnel appelees ä reprbsenter la society. II a d6-
cidb que la soeibtb serait engagbe par la signature de l'administrateur. Le
premier conseil est composb de Henri Wakker, regisseur d'immeubles, de et ä
Geneve. 'Siege social: 10, rue de la Tour Maltresse.

Cafb-restäurant. — 18 mars. Le chef de la maison Marie-
Louise Grob^ty, 4 Genbve, est Madame Marie-Louise Grobbty, nee Charbon,
de Vallorbe (Vaud), domiciliee ä Genbve. Exploitation d'un caf6-rcstaurant.
12, rue Vallin.

Boites de montres. — 18 mars. Jules-Eugene Courvoisier-C16-
ment, soit Courvoisier, du Locle et la Brbvine (Neuchätel), domicilib ä Geneve,
et Edmond-Marcel-Nicolas Chaumontet, de nationality fran^aise, domicilib aux
Eaux-Vives, ont constitub, ä Genbve, sous la raison sociale Cotirvoisier et
Chaumontet, une soeibtb en nom collectif, qui a commence le 15 dbcembre
1919. Fabrication de boites de montres fantaisie. 22, rue Neuve du Molard.

18 mars. Society Immobiliere la Source-Cbligny, socibth anonyme, etablie
ä Cbligny (F. o. s. du c, du 26 avril 1918, page 680), a, dans son assemblbe
genferale extraordinaire du 13 mars 1920,- accepte la dbmlssion de Louis Morb'
de ses fonctions d'administrateur, et nominb en son remplacemcnt comme Seul
administrateur-de la society Louis Fatio, rygisseur, de Genyve, ä Plainpalais.

18 mars. Socibtb Immobiliyre «Tilleuls-Cydres», sociyty anonyme, ytablie ä
Genyve (F. o. s. du c. du 23 octobre 1915, page 1428). Les administrateurs Alfred
Anthonioz et Albert Bornet, dymissionnaires,' sont radiys. En consequence, le
eonseil d'administration reste composy d'un membre en la personne d'Ernest
Naef, rygisseur, de et ä Genyve (dyjä inscrit).

1 18 mars. Sociyty Immobiliere «Tilleuls-Couchant», society anonyme,
ytablie ä Genyve (F. o. s. du c. du 23 octobre 1915, page 1428). Les
administrateurs Alfred Anthoüioz et Albert Bornet, dymissionnaires, sont racliys.
En consyquencc le conseil d'administration reste composb d'un membre en la
personne d'Ernest Naef, rygisseur, de et ä Genyve (dyjä inscrit).

18 mars. Sociyty Immobiliere «Tilleuls-Jura», socibte anonyme, etablie ä
Genöve (F. o. s. du c. du 23 octobre 1915, page. 1428). Les administrateurs
Alfred Anthonioz et Ernest Naef, dymissionnaires, sont radies. En consbquence,
le conseil d'administration reste composb d'un seul membre en la personne
d'Albert Bornet, nygociant, de et ä Genyve (dyjä inscrit).

18 mars. Sociyty Immobiliyre «Tilleuls-Levant», sociyty anonyme, ytablie
ä Geneve (F. o. s. du c. du 23 octobre 1915, page 1428). Les administrateurs
Alfred Anthonioz et Ernest Naef, dymissionnaires, sont radiys. En
consyquence, le conseil d'administration reste composy d'un seul membre en la
personne d'AlbertBornet,nbgociant, de et ä Genyve (dyjä inscrit).

18 mars. Banque Internationale de Commerce de Petrograd, society
anonyme, ayant son siege ä Petrograd, et unc succnrsale ä Genyve (F. ö.
s. du c. du 2 octobre 1919, page 1732). Rodolphe Stollenwerk, de nationality
ruSse, domicilie aux Eaux-Vives, a 6t6 dbsignb en quality de directeur de la
succursale de Genyve. II signera conjointement avec Eugeno Bertrand, fondy
de pouvoirs (dejä inscrit), ou avec Henri Dufoure, dyjä inscrit, mais dont les
pouvoirs. individuels sont modifibs et deviennent collectifs. •

' 18 mars. L'Office Helvbtique, sociyty coopyrative, ayant son siyge ä

Plainpalais (F. o. s. du c. du 20 juin 1914, page 1081), a modifiy ses
Statuts en ce sens que sa dynomination sera desormais: Office privb, et nomme
Adrien Jeandin, notaire, de Thönex, y domicilib, membre de son conseil
d'administration, en remplacement de Gilbert dit Abel Barathon, dymlssionnaire,
lequel est radiy. •

18 mars. Aux termes d'assembiye gbnbrale, en date du 9 mars 1920, dont'
Je. proces-verbal a yty dressy pär. Me Bernard de Bud5, notaire, ä Geneve, la
sdciyty.Imex S. A., ayant son siege ä Genbve (F. o. s. du c. du 26 janvier
1920, page 147), a modifiy sa raison sociale en Imexa S. A., et ses Statuts en
consyquence.

18 mars. Sociyty Immobiliyre Les Ofeillons, society anonyme, ytablie ä
Meyrin (F. o. s. du c. du 10 octobre 1919, page 1787), a, dans, son assemble
gynyrale du 16.mars 1920, acc'epth la dbmission-de Marcel Chappuis, de ses
fonctions d'administrateur, et a nommy en son remplacement comme seul ad-
ministrateur Benjamin Bahner, employy postal, de Muhloberg (Berne), ä
Geneve.

18 mars. Suivant procys-verbal d'assembiye gynyrale des actionnaires en
date du 17 mars 1920, la Sociyty Immobiliyre Route de Florissant n° 66, sociyty
anonyme, ayant son sibge aux E a u x - V i v e s (F. o. s. du c. du 19 dycembro
1916, page 1912), a pris actö du dbces de l'administrateur Maurice Weyl, et a
nommy ä sa'place comme administrateur do la dite sociyty Marcel Arlaud, re-
prbsentant, originaire de Genbve, demeurant ä. Plainpalais.

18 mars. Le Lien d'Israel, sociyty coopyrative, ayant son siege ä Gefibve
'(F. o. s. du c. du 11: juin 1919, page 1001), a renouveiy son comity comme suit:
Rend Lang, prbsident, industriel, de nationality franijaise, ä Geneve; Elie Bloch,
secrbtaire, nbgociant, d'Alsace, ä Geneve (dyjä inscrit); James Lorber, tr6-
sorier, negotiant, de Genbve, ä Plainpalais; Fernand Weil, negotiant, de et
ä Genyve; Lazare Dreyfus, nygociant, de Mellingen (Argovie), aux Eaux-
Vives; Gilbert Ebstein, industriel, de et ä Genyve, et Lyon Weil, nygociant, de
Genyve, aux Eaux-Vives. La sociyty est engagbe par la signature collective
dii president et du secrytaire ou du tresorier. Armand Bloch, aricien prysident;
Albert Meyer, ancien trysorier; Samuel Brunschwig-Cahen; Armand Brun-
schwig et Fernand Schwab, anciens membres du comity, sont radiys. Siyge
social actuel: 12, Place de la Fusterie.

Entreprise du bätiment. — 18 mars. Alfred Vaucher, pere, 6'est
retirb ä dater du Ier mars 1920, de la sociyte en nom collectif Vaucher et Cle,
entreprise du bätiment, aux Eaux-Vives (F. o. s. du c/ du 15 mars 1915,
page 340), qui continue entre les associys restants Jacques Vaucher fils, de
Genyve, domiciliy ä Chyne-Bougeries, et Auguste Aulas, de ChSne-Bourg,
domiciliy aux Eaux-Vives, sous la nouvele raison sociale Vaucher et Aulas.

18 mars. Sociyty anonyme immobiliyre «Le Foehu»,' ayant son siege aux
Eaux-Vives (F. o. s. du c. du 26 janvier 1915, page 98), Adolphe Wagner,
nygociant, de'Walliswil-Wangen (Berne), domiciliy ä Plainpalais, a yty nommy
aeul administrateur,' en remplacement de Henri Wakker, dymissionnaire, lequel
est radiy. • • i

Mercerie, b'o n n e t e r i e; etc. — 19. mars. La maison Gustave
Heymann, commerce:de. mercerie, bonneterie, lingerie et tissus, aux Eaux-Vives,
et niaga8in de vente,.ä Geneve (F.o.-'s. du c. du-26 septembre 1916, page
1470),' radie son enseigne «A l'Innovation». „ ,ny

19 mars. Sociyty Immobiliyre Le Levant, sociyty anonyme, ytablie ä
Genyve (F. o. a due. du 14 mars 1911, page 419), Francois Pen-bard, avo-

cat, de Geneve, aux Eaux-Vives, et Henri Wakker, rygisseur, de et ä Geneve,
ont .6ty nommys membres du-conseil d'administration en remplacement d'Au-
guste Bbraud, et Arthur Boissonnas, dymissionnaires, lesquels sont radies.
Siyge social actuel: 10, rue de la Tour Maltresse (bureau H. Wakker,
rygisseur).

19 mars. Aux termes d'actes re^us par Me Pierre Jeandin, notaire, ä
Geneve, le 16 mars 1920, il a yty constituy, sous la raison de Sociyty Immobiliyre

Margarethenstrasse N° 34, une sociyty anonyme qui a pour objet
l'acquisition, la construction,' la location et la vente dc tous immcubles situys
en Suisse et ä l'ytranger et notamment l'acquisition d'un immeuble sis ä
Vienne (Autriche), Margarethenstrasse n° 34, pour le prix de fr. 44,400. Le
siege de la sociyty est ä Genyve. Sa durye n'est pas limitye. Le capital
social est fixy ä la somme de quarante quatre mille quatrc cent francs
(fr. 44,400),' divise en 111 actions de fr. 400 chacune, nominatives. L'organe
de publicity de la sociyty est la Feuille d'avis officielle du Canton de Geneve.
La sociyte est admi/nstree par un conseil d'administration compose de 1 ä 3
membres. Pour les actes ä passer et les signatures ä donner, le conseil
d'administration est valablement reprbsente et la sociyte est engageo vis-ä-vis des
tiers par la majority dos membres du conseil d'administration ou par l'un de
ses membres spycialement 'dyiyguy et porteur d'un extrait de registre certifib
par le prbsident et le secrbtaire. Le conseil peut dbleguer tout ou partie de ses
pouvoirs ä un ou plusieurs dc ses membres avec lo titre'd'administrateur-dyib-
gub. H nomme tous directeurs et fond 6s de pouvoirs et leur confere la signature

individuelle ou collective entrc eux ou avee un administrateur. Le premier
conseil d'administration est composb de Armand-Andrb Martin, banquier, de
Ste-Croix (Vaud), ä Geneve, et Francis-Joseph Tripp, reprbsentant, de Geneve,
ä Genbve. Bureaux: Boulevard Georges Favon, 13, Banque A. Martin et Cie
S. A.

Confiserie. — 19 mars. La raison A. Golay, confiserie, ä Penseigne
«Confiserie Nationale», ä Genbve (F. o. s. du c. du 3 janvier 1885, page 8), est
radiee ensuite du dbces du titulaire.

Ami-Edouard Golay, du Chenit (Vaud),' domicilib au Petit-Saconnex, et
Madame Blanche-Marguerite Golay, de Innerbirrmoos (Berne), domicilib ä
Geneve, ont constitub, ä Geneve, sous la raison sociale Ami et Blanche Golay,.
une soeibtb en nom collectif, qui a commencb le 21 dbcembre 1919, et qui ä re-
pris depuis cetto date, la suite des affaires, ainsi que l'actif et le passif de la
maison «A. Golay», sus-radiee. La soeibtb n'est valablement engagbe vis-ä-vis
des tiers que par la signature collective des deux associbs. Fabrique de
confiserie. Rue Voltaire 1.

19 mars. La Caisse-Maladie du Personnel de la Socibtb Anonyme L. Ra-
sario et Cie, socibtb cooperative, btablie au Petit-Saconnex (F. o. s. du c. du
5 juillet 1919, page 1192), a renouvele son comity comme suit: Louis Bernard,
prbsident, nickleur, du. Grand-Saconnex, ä Genbve; Louis Lometto, vice-prb-
sident, decolleteur, de nationality italienne, au Petit-Saconnex; Charles Borger,

secretaire, manoeuvre, de Langnau (Berne), ä Geneve; Charles' Vuille,
trbsorier, mbcanicien, de Genbve, au Petit-Saconnex; Auguste Grösjean, vice-
secr6taire-tr6sorier, tourneur, d'Yvorne (Vaud), ä Geneve; Edouard Trumpler,
dbcolleteur, de Ruschlikon (Zurich), ä Plainpalais; Paul Fiora, mouleur, de
nationality italienne, ä Genbve; Madame Carolina Sacchi, ouvriere, de nationality

italienne, ä Genbve; Mario Julita, fondeur, de nationality italienne, au
Petit-Saconnex; Alfred Cottier, mbcanicien, de Geneve, ä Plainpalais, et Marcel
Parisod, rectifieur, do et ä Genbve.

Cafb-brasscrie. — 19 mars. Le chef de lä maison Antoine Müller,,
ä Genbve, est Antoine-Frbd6ric Müller, de Ermensbe (Lucerne), domicilib. ä
Geneve. Exploitation d'un cafb-brasserie. 13, rue Rousseau, ä l'enseigne:
«Aux Trois Couronnes».

19 mars. Aux termes de proces-verbal dressb par Mf Poncet, notaire, ä
Geneve, le 13 mars 1920, il a 6t6 constitub,' sous la dbnomination de Soeibtb
Immobilibre Rues Italie-Vieux-Collbge, une socibtb anonyme qui a
pour.objet l'acquisition d'immeubles et de terrains situbs dans le Canton de-
Genbve, la construction de bätiments sur les dits terrains, la location et la
vente de ces immeubles, et notamment l'acquisition pour le prix de fr. 95,000,
la location et la vente de l'immeuble sis ä Geneve, rue d'Italio 16, et rue du
Vieux Collbgc 3. Son sibge est ä Genbve. Sä durbe est indbtennin6e. Le
capital social est fixb ä la somme de trente mille francs (fr. 30,000), divis6 en
30 actions nominatives, de fr. 1000 chacune. Les publications de la soeibtb
pouvant intbresser les tiers sont valablement faites par des avis insbrbs dans la
Feuille d'avis officielle du Canton de Genbve.' La socibtb est administrbe par
un conseil d'administration, composb de 1 ä 3 membres. Pour les actes ä

•passer et les signatures ä donner, la socibtb est valablement engagbe ..par la
signature de l'administrateur unique lorsque le conseil d'administration'n'est
composb que d'un seul membre ou par la signature dc deux administrateurs
lorsque cc conseil est composb de plus d'un membre. Pour-la premibre pbriode
triennalc, le conseil d'administration est composb de: Ernest Desarzens, de
Plainpalais, rbgisseur d'immeubles, demeurant ä1 Genbve; Philippe'Albert, rb-
gisseur d'immeubles, de Genbve, demeurant- ä Genbve,- et Ernest Dumont,
architects, des Eaux-Vives, demeurant ä Plainpalais. Bureaux de la socibtb:
Rue du Rhöne, n° 2. -•

19 mars. La Socibtb Immobilibre Vfeux-Billard, socibtb anonyme -ayant
son sibge ä Plainpalais (F. o. s. du-c. du 25 septembre 1912, page 1691), a,
dans 80n' assembl6e genbrale du 17 mars 1920, nomm6 membre de son conseil
d'administration: Ernest Tbrond, commis, de. Ch6ne-Bougeries, ä-Lancy, en
remplacemcnt de Edmond Marion, dbcedb, lequel est radib.

19 mars. Suivant procbs-verbal dressb par 'Me .A. M. Tapponiiier, notaire,
ä.Genbve, le Ier mars 1920, et Statuts y annexbs/il a etb constitub, sous la
dbnomination de Fabrique de Cigarettes Orientales Toura S. A., une s o c i 61 6

anonyme qui a pom- objet l'achat et la vente de tabacs d'Orient,' la
fabrication et la vente de cigarettes fabriqubes avec des tabacs d'Orient et toutes
opbrations sc rattachant au but principal. Son sibge est ä Genbve; sa durbe
est illimitbe. Le capital social est fixb ä la somme de dix mille francs (fr. 10,000),
divisb en 10 actions de fr. 1000. Les actions sont nominatives." Les
publications de la socibtb seront faites dans la Feuille officielle Suisse du commerce.
La socibtb est administrbe par un conseil de un'ä trois membro. Elle, est
engagbe par la signature d'un administrateur. Le premier conseil est composb
d'un membre, en la personne de Henri Charribre, employb, de Cerniat (Fri-
bourg), ä Genbve. Siege social: 23, Boulevard Georges Favon.

ßflterrecMsreglster — Registre des regimes matrimonlanx
Registro del benl matrlmonlall

Bern -— Berne — Berna
Bureau Bid

1920.18; März. Die Ehegatten David Franz Widmer, Bahnhofrestaurateurr
in Biel '(Inhhber der Einzelfinha «D. F; Widmer», SrtH. tA. B. Nr.-' 11 vom
15lJanuar 1918), und Anna Maria geb. Cantieni haben dafehiEhevertrag

•vom1 24.''Dezember 1919 Gütertrennung gemäss "Art. 241 ff. Z. G. B.
vereinbart. ,niigu -

'
- ; In ' -l'i-'** -Itl
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Gewinn- und Vcrlust»Rechnung per 31. Dezember 191Q
SOIX (Genehmigt yon der Generalversammlung vom 21. Februar 1920). HABEN

Unkosten
Steuern, Vergabungen
Passivzinsen •

Gewinnsaldo vom Vorjahre
Reingewinn pro 1919

J *

Fr.
38,938
14,737

523,688
17,281
90,907

Ct.
43
75
29
89
09

Gewinnsaldo vom Vorjahre
Aktivzinsen •

Ertrag des Provisionen-Konto '

Ertrag des Wechsel-Konto
Ertrag des Valoren-Konto

Fr.
17,281

543,637
18,099
36,208
70,325

Ct.
89
71
85
80
20

685,553 45 685,553 45

AKTIVEN Bilanz per 31. Dezember 1919 PASSIVEN

Kassa
Vorschüsse
Darlehen
Konto-Korren+Debitoren
Banken
Wechsel
Valoren
Immobilien (Bankgebäude)
Mobilien .'
Zinsen '

i

(A. G. 29)

Fr.
90,263

479,695
7,360,881
2.226.957

307,619
703,013

2.692.958
30,000

1

287,220

Ct.

82
85
24
15
89
75
20

44

Aktienkapital
Reservefonds .• >

Ausserordentliche Reserve
Bau-Reserve
Pensionsfonds.

• Obligationen
Sparkassa :

Konto-Korrent-Kreditoren
Banken
Dividenden
Tantieme
Zinsen. :
Gewinn- und Verlust,

j Vortrag 'Fr. 16,552,93
I Vergabungen » 3,000.—

Fr.
1,000,000

300,000
100,000
10,000
35,000

4,094,100
6,497,832
1,749,049

194,215
70,098
13,636

115,127

19,552

Ct.

40
10
25

05
61

93

14,178,611 34 1

14,178,611 34

ibtaiiei Itil - Partie doq

Betriebsergebnisse der schweizerischen Eisenbahnen
In.den Jahren 1919 und 1918

(Zusammengestellt vom Inspektorat far Rechnungswesen und Statistik
des eidg. Eisenbahndepartements)

Betriebseinnahmen nach Bahngruppcn
Personen- ra,.„,0 _,> Verschiedene _
Verkehr Güterverkehr') Elnn,hm„ Tota.

Fr. Fr.Fr. Fr.
SohweU. Bandesfeahnen 1919 99,496,736 228,872,945

> 1918 '74,016,223 151,408,630
gegen 1918 +06,480,513 +77,464,415 —1,918,132 +101,026,796

NormaIspnrhafanen 1919 10,788,473 20,299,969 959,630 82,048,072
1918 8,643,106 14,975,245 1,146,335 24,764,686

gegen 1918 + 2,145,367 + 5,324,724 — 186,705 + 7,283,386
Schmalspurbahnen 1919 15,748,128 13,826,273 715,485 30,289,836

1918 11,921,959 11,569,099 804,138 24,295,196
gegen 1918 + 3,826,169 + 2,257,174 — 88,703 + 5,994,640

11,945,694 340,315,875
13,863,826 239,288,579

Zahnradbahnen

Tramways

Seilbahnen

Alle Bahnen

1919 1,024,987
1918 547,804

gegen 1918 + 477,183 +
1919 35,604,174
1918 25,616,797

.gegen 1918 + 9,987,377 +
1919 2,092,299
1918' 1,560.281

gegen 1918 + 532,018 +

316,298 194,534 1,535,819
271,749 202,302 1,021,355

44,549 — 7,768 + 513,964

675,308 489,900 36,769,382
650,555 474,890 26,742,242
24,753 + 15,010 +10,027,140

155,094 2,762,012
159,694 2,136,679

514,619
416,704

97,915 4,600 + 625,333

1919 164,754,797 264,505,412 14,460,287 443,720,496
1918 122,306,170 179,291,882 16,651,185 318,249,237

gegen 1918 + 42,448,627 +85,213,530 —2,190,898 +125,471,259

Bero-LStsctib.-Simplo* B. 1919 2,140,467 6,186,791 368,613 8,695,871
(ohne dl« Sobtlfahrt) 1913 1,570,812 3,721,303 482,532 • 5,724,677

gegen 1918 + 569,625 + 2,465,483 — 63,919 + 2,971,194

Bedeasee-Toggenburg B. 1919 1,529,500 1,441,244 54,887 3,025,581,
1918 1,151,221 1,106,069 65,075 2,322,365

gegen 1918 + 378,279 + 335,175 — 10,238 + 703,216
Seethalbahe 1919 719,811 1,181,496 42,883 1,943,690

•1918 529,860 912,734 18,452 1,491,046
gegen 1918 + 189,151 + 268,762 — 5,569 + 452,644

1

Sfldostbahn 1919 807,613 827,620 16,240 1,651,478
1918 516 507 588,058 19,402 1,153,967

gegen 1918 + 261,106 + 239,562' — 3,162 + 497,506
Cham, de fer deJa Gruyire 1919 492,628 875,087 82,401 1,400,201

1918 378,187 713,102 55,346 1,146,635
gegen 1918 + 114,136 + 161,985 — 22,855 + 253,566

Montreux-Oberland bern. 1919 871,722 769,856 21,000 1,665,578
1918 643,831 587,517 41,870 1,273,218

gegen 1918 + 227,891 + 182,339 — 17,870 + 392,360
RhäHecha Bahn 1919 8,092,293 5,483,376 308,870 8,879 03»

1918 2,182,555 4,681,189 347,903 7,511,647
gegen 1918 + 609,738 + 802,187 + 41,533 + 1,367,392

Basier Kant Str. Bahnen 1919 5,442,366 — 180,000 5,622,866
1918 • 3,996,699 — 156,115 4,152,814

gegen 1918 + 1,445,667 — + 23,855 + 1,169,522
Berner Stldt Str. Bahn 1919 3,868,252 — 85,305 3,398,557

1918 3,392,377 — 3S,578 2,425.955
gegen 1918 + 970,875 — + 1,727 + • 972,602

Traaiways Älectr. Genive 1919 5,609,128 260,403 27,138 5,896.66».
1918 4,173,070 238,174 21,843 4,433,087

gegen 1918 + 1,436,058 + 22,229 + 6,295 + 1,463,582
Tramwaya Lauaannoia 1919 2,375,625 248,735 28,018 2,652,878

1918 1,789,704 250,410 30,784 2,070,928
gegen 1918 + 585,921 — 1,705 — 2,766 + 581,450:

Zlrcher Stadt.Str. Bahn 1919 10,246,629 — 188,925 10,385,554
1918 6,781,355 — 110,396 6,891,761

gegen 1918 + .3,465,271 — + 28,529 + 3,493,808

Bemerkungen zu den Betriebsergebnissen
Die in der letzten Veröffentlichung auf Ende September 1919 (Handela-

amteblatt Nr. 283 vom 26. November 1919) erwähnten Taxerhöhungen und

') Inkl. Gepfick, Tiere und Post.

ottlle - M Hon officiale <

Preissteigerungen trugen im IV. Quartal 1919 weiter zur Vermehrung sowohl
der Einnahmen als der Ausgaben bei. Nach den vorläufigen Feststellungen
wird der Einnahmenzuwachs im allgemeinen grösser sein als die Zunahme de«
Ausgaben, so dass viele Unternehmungen einen günstigeren Abschluss der
Betriebsrechnung als im Jahre 1918 aufweisen werden.

Bei den Bundesbahnen beträgt die Zunahme der Personeneinnaha
men 34 %, der Gütereinnahmen 51 % und der Gesamteinnahmen 42 %, dkh
jenige der Ausgaben Fr. 77,341,000 oder 36 % und des Einnahmenüberschusse«
Fr. 23,669,500 oder 87 %. cj |sr+3.5§

Die Einnahmen der einzelnen Bahngruppen weisen folgende prozentuale
Verbesserungen auf:

Firmn- Hier- taut,
verkehr verkebr eliuknn

% % *
Normalspurige Privatbahnen 25 36 29
Schmalspurbahnen 32 20 25
Zahnradbahnen 87 16 50
Tramways .' 39 4 37
Seilbahnen 34 23 29
alle Bahnen zusammen 85 47 39

Für die vorstehend einzeln aufgeführten Unternehmungen betragen dl«
Zunahmen: j, j% % %

Bern-Lötschberg-Simplon 36 66 52
Bodensre-Toggenburg 33 90 30
Seethalbahn 36 29 30
Sadostbahn 48; 41 43
Grnyfere n< 30 23 22
Montreux-Oberland bernois 35 31 31
Rhütische Bahn 25 17 18
Basler Strassen bahnen 36 — 35
'Berner Strassenbahnen 41 — .40
Tramways de Genfeve 34 9 33

„ lansannois 33 1 28
Zürcher Strassenbahn ". .51 — 51

Soweit auch die Ausgaben von 1919 bekannt sind, lässt sich feststellen,
dass bei einer ganzen Anzahl normalspuriger, mit Dampf be:
triebener Bahnen.wesentliche Mehrüberschüsse vorhanden 6ind; wir
nennen die Bulle-Romont-Bahn mit Fr. 171,000, die Bodensee-Toggenburg-
Bähn mit Fr. 212,000 und die Langenthal-Huttwil-, Huttwil-Wohlhuseiv und
Ramsci-Sumiswald-Huttwil-Bahnen mit zusammen Fr. 173,000. Bei anderen
Bahnen dagegen bewirkten die bedeutenden Mehrausgaben Rückschläge, so
beträgt er z. B. bei der Gürbethalbahn Fr. 255,000 und bei der Spiez-Erlenbach-
Bahn Fr. 99,000.

Die zum -grössten Teil elektrisch betriebene Bern-Lötschberg-
Simplon-Bahn erzielte bei Fr. 1,357,000 Mehrausgaben einen um
Fr. 1,614,000 oder 125 % höheren Ueberschuss (Kohlentransporte nach Italien).

Bei der Rhätischen Bahn verschlechterte sich das Endergebnis
infolge der Mehrausgaben von Fr. 1,814,000 um Fr. 446,000.

Eine zusammengestellte Gruppe von 25 elektrischen
Schmalspurbahnen zeigt insgesamt eine Vermehrung der Einnahmen von
Fr. 2,223,000 und der Ausgaben von Fr. 1,714,000, somit einen Mehrüber-
schuss von Fr. 509,000. Von diesen 25 Unternehmungen weisen nur 7 Minder-
überschüsse auf.

Die Lage der Trambahnen ist im grossen ganzen wenig befriedigend,

indem namentlich bei den städtischen Netzen die Einnahmenerhöhungen
von den in ausserordentlichem Masse gestiegenen Ausgaben aufgezehrt werden.

Einzig die Basler Strassenbahnen weisen einen Mehrüberschuss von
Fr. 396,000 auf, während die Berner Strassenbahnen einen Rückschlag von '

Fr. 210,000 verzeichnen. Von den übrigen hauptsächlichen Tramwayunter-
nehmungen fehlen zurzeit noch genaue Ausgabenziffern.

Tschechoslowakei
Mit der Tschechoslowakei ist eine speziell auf dieses Land bezügliche

provisorische Verlängerung des von der Schweiz am 9. März 1906 abgeschlossenen

und auf den 6. März 1920 gekündigten Handelsvertrags mit Oesterreioh
und Ungarn vereinbart worden. Der Vertrag bleibt danach mit Bezug auf die
Tschechoslowakei von drei zu drei Monaten weiter in Kraft, bis die
Verlängerung gekündigt wird. Dies kann jeweilen einen Monat vor dem Ablauf
einer Verlängerungsperiode geschehen.

Wie in der Nummer 58 vom 8. März mitgeteilt worden ist, haben
übereinstimmende Vereinbarungen mit Deutschösterreich und Ungarn stattgefunden.
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Konsalate. Auf Ansuchen der Schweiz sind die amerikanischen Konsulate'
in Kingston (Jamaica), Hamilton (Bermudas), Nassau (Bahama), Barbados und
Trinidad von ihrer Regierung angewiesen worden, die Vertretung der
schweizerischen Interessen zu tibernehmen. '

**
Tchecoslovaquie

Le traite de commerce conclu le 9 mars 1906 avec l'Autriche-Hongrie, d6-
noncd par la Suisse au 6 mars 1920, a 6t6 prolong^ provisoirement entre la
Suisse et la Tchecoslovaquie. Le traite reste en vigueur touchant ce pays de
trois en trois mois; ceci jusqu'ä d£nonciation, qui peut s'effectuer un mois
avant l'6ch6ance de chaque pSriode de trois mois.

Ainsi que l'a mentionnö le n° 58 du 8 mars des accords analogues ont 6t6
stipules avec l'Autriche-allemande ct la Hongrie.

Consulate. Sur le ddsir exprime par la Suisse, le Gouvernement deB

Etats-Unis d'Amärique a bien voulu charger ses consulats ä Kingston

(Jamaique), Hamilton (Bermudes), Nassau (Bahama), aux des Barbades et de

Ia Trinite de la representation des int6r§ts suisses.

Internationaler Postgiroverkehr. — Service international des virements postanx

Uebenueimngskura von, 23. Märe an — Üoure de reduction ä porlir du 23 mars

DratMhland Fr. 7.80 «=> 100 Mk. Allemagne
Italien „ 81.'25 — 100 Lire Italle
Belgien „ 44.75 «=• 100 Franken Belglgne
Greagbrltannlef „ 22.25 — 1 Pfnnd 3t. Srnnde-Bretagne
Argentinien „ 608.60 « 100 Goldpesos Argentine

Wegen den zurzeit bestehenden ausserordentlichen Verhältnissen behält sich die
Postverwaltung das Recht vor, für die Ueberweisungen andere als die obgenannten
Kurse anzuwenden.und sie den jeweiligen Schwankungen anzupassen.

— Vu la situation extraordinaire qui existe actuellement, ^Administration des posteg
se reserve le droit d'appliquer d'autres cours que ceux indiquer ci dessus et de les

adapter chaque fois aux fluctuations.

Annoncen - Regie:
PUBLICITAS A.G. Anzeigen - Annonces - Annunzi RAgie. des annonces:

PtJBIxICITAS 8..

BELL A.-r., BASEL
Maines im Mta Geieialinmliii dsr Akliogiie

auf Mittwoch, den 7. April 1920, vormittags 7a II Uhr
im Geschäftshause, Elsässerstrasse 178, in Basel

TRAKTANDEN: •

1. Prüfung und Abnahme der Jahresrechnung und des
Jahresberichtes.

2. Beschlussfassung über das Jahresergebnis.
3. Wahl der Verwaltung und der Kontrollstelle.

Rechnung und Revisorenbericht sind vom 30. März 1920 an zur.
Einsicht der Aktionäre im Geschäftsdomizil. Elsässerstrasse 178,
aufgelegt. (2081 Q) 788!

Basel, den 22. März 192C.
JXdmens des Verwaltungsrates,

Der Präsident: Dr. Ernst Köchlin.

Togowerke Ä.-G., Krenzlingen
3. ordentliche Generalversammlung

am 10. April 1920, abends 6 Uhr, im Gesehäftebnrean
der Fabrl k

Untere Herren Aktionäre werden ersucht dieser Versammlung beizn-
wohnen.

Traktanden:
.1. Geschäftsbericht, Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung pro 1919.
'2. Bericht der Rechnuogrevisoren, Uebernahme der Rechnung und

Dechatgeeiteilung an den Verwaltucgsrat.
3. Erneuerungswahl.eines.Mitgliedes des Verwaltnngsrates.
4. Wahl der Rechnungsrevisoren: ' " 771
5. Verschiedenes.

11er Präsident des Verwaltnngsrates:
Max Schuler.

GBieilsti'ali tar lislellona MHiser Wnünnäuset m WinlEillmi

der Aktionäre
Mittwoch, den 31. März 1920, abends 8 Uhr, im Gasthof

zum Löwen, in Winterthur
Traktanden:

1. Abnahme des Geschäftsberichtes und der Rechnung pro 1919.
2. Beiicht and Antrag der Rechnungsrevisoren.
3. Antrag des Verwaltungsrates betreffend Verwendung,des Jahres-

erträ.nisses. (1612Z) 787
4. Wahl von zwei .Rechnungsrevisoren.

Den Aklionären wird, soweit ihre Adressen bekannt sind, der Geschäftsbericht

zugesandt. Derselbe kann auch vom Geschäftsführer der Gesell
schaft, Her n J. Baumann, Ackeretstrasse 4, in Winterthur, bezogen werden.

Winterthur, den 20. März 1920.
Oer VerwaltniigMrat.

ZürcherZiegeleien^Zürich
Der Dividenden-Coupon Nr. 7 unserer Aktien wird von heute

an eingelöst mit : (1604 Z) 786!

6°|0 Fr. 30 per Aktie
durch Betriebsbureau, Giesshübelstrasse 58.

Schweiz. Bankgesellschaft, Zürich.
Schweiz. Volksbank, Zürich.

Zürich, 20. März 1920.

Dor prwoltrrng-arat

„IlüiHZ'l. S.10f HgndBliBnlgfneüBiaopB Scianiiaflien

Mitteilung an die Herren Aktionäre
Aus der Aktien-Emmission unserer Gesellschaft von 1917

gelangen gemäss Vertrag mit dem Uebernahme-Consortium 500 Stück
Aktien zu Fr. 1000.— Nennwert zum vorzugsweisen Verkauf an die
Pierren Aktionäre der Allianz. • Der Besitz von je 5 Aktien gibt
Anrecht auf Bezug einer Aktie aus dem Consortial-Besitz zum Kurse von
Fr. 1100.—, zahlbar 1. Mai a. c. exclus. Coupon 1919/20.

Ueberdies wird den Herren Aktionären der vorzugsweise Erwerb
derjenigen Aktien aus dem Gonsortiai-Besitz. die nicht auf Grund des
Bezugsrechtes übernommen werden, reserviert.

Endlich ersucht der Verwaltungsrat die Herren Aktionäre, um
Mitteilung über ihre eventl Teilnahme an der geplanten Neuemission
von 1000 Aktien zu Fr. 1000.— Nennwert. Ein Zirkular, das die
vorstehenden Mitteilungen ausführlich wiedergibt, ist den der Verwaltung
bekannten Aktionären durch die Post zugestellt worden. Diejenigen
Herren Aktionäre, welche kein Zirkular erhalten haben, werden
ersucht, ein solches umgehend bei der «Fides» Treuhand-Vereinigung,
Bahnhofstrasse 33 in Zürich zu beziehen. Ablauf der Anmeldefrist
für Aktienübernahme 31. März 1920. (1605 Z) 783'

Schajlhausen, den 20. März 1920. •

Oer Verwaltangsrat.

S0C1EDAD BALLÜ LIMITADA
in Schönenwerd

s

5 °|0 Anleihen von Fr. 1,000,000. —
eingeteilt in 200 Obligationen * Fr. 6000. —

vom 7. Jnli 1909

Rückzahlung ausgelöster Titel
Gemäss Anleihensvertrag gelangen infolge der heute vergenommenen

Auslosung nachverzeichnete 20 Obligationen auf den 1. Juli 1920

zur Rückzahlung :

23 25 26 38 46 63 71 74 95 128
125 128 142 143 144 165 156 168 189 192

Die Rückzahlung dieser Obligationen erfolgt gegen Einsendung
der Titel und der nicht verfallenen Zinscoupons hei den in denselben
bezeichneten Zahlstellen und es hört deren Verzinsung vom genannten
Zeitpunkt, an auf. 742!

Schönenwerd, den 18. März 1920.

SOCIEDftD BULLY LIBITAD4.

Städtgemeiwle Lnzern
XKückzablang von Obligat Ionen

unseres'Anleihens von Fr. 2,500,000.— vom 30. Juni 1897.

Gemäss Anlfihniisvertritg gelangen infolge der heilte vorgenommenen Auslosung
nachverzeichnete 41 Obligationen auf den 80. Juni 1920 zur Rückzahlung:

87 76 97 216 283 242 807 378 879 899 496 674 748 749
760 762 779 815 908 989 1114 1270 1882 1885 1611 1632 1667 16&3

1791 1839 1-40 1860 1976 2012 2027 2121 2144 2154 .2248' 2827 2871
Aus der Verlosung von 19L7 ist noch anstehend die No. 2426, ans derjenigen

von 1919 sind no:h ausstehend die Nummern 64, 2103 und 2894.
Die Rückzahlung dieser Obligationen erfolgt gegen Einsendung der Titel und

der nicht verfallenen Zinscoupons bei den in 'denselben bezeichneten Zahlstellen, nnd
es hört deren Verzinsung von genanntem Zeitpunkt an auf.' (2838 LZ) 766'

Lueern, den 4. März 1920.

nie «tfidtfscb« Flaandlrektloau
Ämsrik.Buchlühr. lehrt grdl

d. Unterrichtsbr.-Ert. gar
Verl. Sie Gratlspr. U. Prlnefa,
Rücherexn.. 7.flrleh. M

Basier Kantonaiaanh
Staatsgararnie

Wir sind bis auf weiteres Abgeber von

5% Obligationen unserer Bank
al pari, gegenseitig auf 5 Jabre fest.

9. (26 Q) lile Direktton.

Industrieland Li Condenses tlestle
beim Güterbahnhof Aarau, grösserer Komplex mit ßeleise-
anschlu88, nach Wunsch auf kürzere oder längere Zeit

• xu werpueDten.
(2226A) Ansknnft erteilen'die Eigentümer ' 733

Elsen- & Slamuerke Oehler & Co. A. G., Anran

Automation d'Ezportatlan

NEGOCfANTS et PARTICUL1ER§

peuvent en exporter librement par.
68001V envois jusqu'i 48 boltea 776

En vente partout
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RHEUM" Transport-Sesellschaf
JKAR «8 JE 3D'

ÄSannhilm - Main* * Frankfurt a. M. Köln - Düsseldorf - Rotterdam - Antwerpen

3»mm#iY»rk«hr» — Lagerung — Vircollnng — Varslcharung

JKM. B» eeflL JMRwsfc It»Jr"ft
SSUrtttarAnxnijifer >VertL«hr mil Verladung Ober Strassburg/Keh) nach und van «Den Rhelnitatlonea

bis Rotterdam-Amsterdam-Antwerpen
Sehlappacltififahrt von Rotterdam-Amsterdam - Antwerpen - Duisburg/Rnhrort and dem Ulttelrhels

nach dem Oberrhein bis Baael, sowie umgekehrt; In Verbindung mit der

Kheineehlffahrt Afetienfreaellaolsnft vorm. Ifenisl
Mannbelm - Ludwigshafen a. Rh. - Duisburg - Ruhrort • Rotterdam - Antwerpen

39eevebf>aoht«m nach and Yen allen kontinentalen Pifitren und Deberee*. t (1908 Q) 88t

KTW jgxojgffe- JK3KTg»«>3ar«; -""W"«53c]

51, Asleihe der Basier KantuM, Serie B

von Fr. 10,080,000
mit Staatsgarantie

ISinteilung;: Titel von Fr. 1000, auf den Inhaber lautend.

Verzinsung: 5*/a% P- a- <1544q> 5461

SemesterCoupons per 80. April und 81. Oktober.

Rückzahlung: 80. April 1980.

Die Kotierung an der Basler Börse ist vorgesehen.

Wir sind, solange Vorrat, Abgeber von Titeln dieser Anleihe

Warnung!
Als Iohaber des schweizerischen Eiflndungs-

patenltg Nr. 820IS «Verfahren zur Erzeugung von
Wärme durch Verbrennen von festen Brennstoffen
in fein verteiltem Zustand und Ofen zur Ausführung
dieses Verfahrenst, mache ich bekannt, dass eine
Au>nütznng dieses Patentrechtes durch den

zum Preise eon 100 Ol

0

mit. Zinsverrechnung per 80. April 1920. Stempelgebühr zu unsern Lasten.
J

Detaillierte Prospekte stehen.auf Verlangen zur Verfügung.

Basler Kantonalbank.
P. S. Bestellungen vermitteln ausserdem sämtliche schweizerische Banken

und Bankfirmen.

Waschanstalt Zürich A.&, Zürich Z

ordentliche (weiieralversaxvimliing
Montag, den 12. April 1920, abends 4V2 Uhr, Im Bnrenn der Gesellschaft.

TRAKTANDEN: 1. Protokoll. 2. Abnahme der Jahresrechnung und Bilanz
pro 1919, sowie des Berichtes der Kontrollstelle und Dechargeerteilung an die
Verwaltung 3. Beschlussfas8nng über Verwendung des Jahresergebnisses. 4. Wahlen.

Bilans, Gewinn- und Verlustrechnung, sowie, der Bericht der Kontrollstelle stehen
Tom 31. März an auf nnserm Bureau den Herren Aktionären zur Einsicht offen.

Vom gleichen Tage au können die Siimmkarien gegen Deponierung der Aktien
bei der tit. Gewerbebank Zürich bezogen werden. Die behufs Ausweis über den Aktienbesitz

deponierten Titel werden den betreffenden Herren Aktionären nach der
Generalversammlung wieder zueestellt ' "61'Versammlung wieder zugestellt

Zürich, den 25. März 1920.
Der "Verwal tniieHrat.

f»

Ii

In der ansserordentlichen Geöeralversamm'uDg unserer Gesellschaft
vom 10. Februar 1920 ist wegen Verlegung des Sitzes nach Südamerika die

Liquidation der Gesellschaft
beschlossen worden. Die Gläubiger der Gesellschaft werden im Sinne von
Art. 665 O. R aufgefordert, ihre allfälligea Anspiüche am bisherigen Sitze
der Gesellschaft in Schönenwerd anzumelden. 776

Schönenwerd, den 20. März 1920.

Namens des Verwaltungsrates.
Der Präsident: E. Balhj-Prior,

Der Aktuar: H, Kreis.

Spnrselzacht Kerzers 8. & in Bern

Die Dividende pro 1919 beträgt

Fr. 25 pro Aktie
and kann vom 25. März hinweg gegen Abgabe der Coupons 1919 bei der
Schweiz. Volksbank in Bern bezogen werden.. 778.

Bein, den 22. März 1920.

Oer Verwaltungsrat.

Holzwolle
(Vcrpacknngsmaterial)

in verschiedenen Sorten und
zu günstigen Preisen liefern
prompt: Barllfl & Wall-
scbleger, Lugano. ,1M.

Prima
Hortholz-

MelMill!!!
liefert beständig zu vorteilhaften

Preisen waggonweise
and in kleineren FOsten

E. Qedtgir- Baumgartner,
Köhlerprodukte,

na ' Grsnohea. (»Sn

SasacmLta.
Die Gläubiger der

Gesellschaft werden gemäss
Art. 665 und 667 des
Schweiz. O. R.
aufgefordert, Ihre Ansprüche
gegenüber der Gesellschaft

bis spätestens
Ende März 1921

anzumelden, widrigenfalls sie

bei der Liquidation nicht
berücksichtigt werden
können. 777.

SASAC
lnckiDubiD A.-G. ia Buel ii Li].

Die 1 iqnidatoren:
Alex. Rauch.

Dr. Chr. Geiger.

„System Enrico"
unter der Schutzmarke

Spar cQd 39407
seit 1. JaDuar 1920 in den Handel gekommen ist.

Angesichts des grundsätzlich weitgehenden
Schutzes der Erfindung werden hauptsächlich
Glessereien, Konstruktlonswerk»tätten und
Handwerker gewarnt, eine Patentverletzung zu begehen,
sei's durch Nachahmung des Patentanspruches
oder Unteransprüche. (683ö Z) 773.

Gemäss Art. 38 des Bundesgesetzes vom
21. JuDi 1907 werden nicht nur Ersteller von
Patentobjekten bestraft, sondern auch
widerrechtliche Feilhalter u. Verkäufer oder Gebraucher
nachgemachter Erzeugnisse und Begünstigter
PateDtverletzung.

Ebniso wird markenrechtlich bestraft, • wer
ohne Ermächtigung die Schutzmarke «Spar» für
Oefen, Kochherde, Baumaterial und Brennmaterial
jeder Art verwendet.

Frauenfeld, den 15. März 1920.

Ciaspar Taniier.

Erstklassige *;

Fabrik-Ansichten
für Ausftellungstafeln/ Reklame«
Plakate/öriefbogen'Fakturen/Kan
ten./Kataloge etc.* Feinfte Vervielfal
ti^un^en in allen mod. Verfahren.

(leqitunüejl 1893

Öffentliches Inventur - Recnnunssruf
1. Verlasseuscbaften

Durch Verfügung des zuständigen Regierungs-
statthalters ist die Errichtung des öffentlichen
Inventars über den Nachlass der nachbezelchnetea
Personen bewilligt worden. 779.

Gemäss Art. 582 Z, G. B und § 12
desDekretes vom 18. Dez. 1911 betreffend die
Errichtung öffentlicher Inventare werden die Gläubiger

und ßürgschaftsgläubiger des Erblassers
aufgtfordeit, ihre Ansprachen innerhalb der
hiernach angegebenen Fristen beim zuständigen Re-
pieruog«-StaUhalteramte sckoftlich einzureichen.
Für nicht angemeldete Forderungen haften die
Erben weder persönlich noch mit der Erbschaft
(Art 590 Z. G. B.).

Gleichzeitig geht an ' die Schuldner des
Erblassers die Aufforderung, ihre Schulden innerhalb

der nämlichen Frist hei dem mit der
Errichtung des Inveutars beauftragten Notar
schriftlich anzumelden.

Thönen, Gottfried, Gottfrieds von Reutigen,
Gemeinderat, Säger, Holzhändler und Bauunternehmer,

im Hahni zu Reutigen,. gestorben am
5 März 1920 daselbst, Im Handelsregister noch
eingetragen als Teilhaber der Kolleklivgesellschaffc
«G. ThöQen und Eggem im Hahn! zu Reutigen.

Eingabefrist : Bis und mit dem 30. April 1920:
a) Für Forderungen u Bürgschattsansprachen:

beim Reglerungsstattbalteramt Nieder Immenlhal
In Wlmmis;

b) für Guthaben (Schulden des Erblassers):
bei Johann Jost, Notar, in Wlmmis.

Die Eingaben sind schriftlich und gestempelt
einzureichen. Massaverwalter : Herr Jakob Eggen,
Handelsmann, im Hahni zu Reutigen.

Namens des Massakern alters,
Der beauftiagte Notar:

Joh. Jost, Notar.
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taMM In .0Mnr
Die* Herren Aktionäre unserer Anstalt Verden eingeladen, sich zur

«•deutlichen

deneralversammlnng;
Samstag, den 27. März 1920, nachmittags 2% Uhr* im Kasino

' in Winterthur, einzufinden.

Verhandlungsgegenstände:
1. Abnahne des Geschäftsberichtes und der Rechnung für das Jahr
i 1919; Vorlage des Berichtes der Kontrollstelle und Dechargeer-

teilncg an'die Verwaltung.
2. Beschlussfassnng über die Verwendung des Jahresgewinnes.
3. Wahlen in den Verwaltungsrat.
4. Wahl der Kontrollstelle. 620

Die Eintrittskarten werden gegen Ausweis über den Aktienbesitz vom
17. bis 26. März a.-c. auf unseren Bureanx in Winterthur und Zürich
ausgegeben.

Während der gleichen Zeit liegen Bilanz sowie Gewinn- und Verlust-
recbnung, nebst dem Berichte der Kontrollstelle, im hiesigen Banklokal
zur Einsicht der Aktionäre auf.

Der Geschäftsbericht kann bei unserem Bureanx in Winterthur und
Zürich vom 17. ds. Mts. an in Empfang genommen werden.

Winterthur, den 11. März 1920.
Namens des Verwaltuogsrates,

Der Präsident: LJVölki.

Elektrizitätswerk Altdorf
EliilsdiMg zur ordentlichen Generaloersommlong

Freitag, den 26. März 1920, nachmittags 2 ya Uhr
im Hotel Löwen, in Altdorf

f! Traktanden:
1. Protokoll.
2. Abnahme des Geschäftsberichtes und des Berichtes der Rechnungs-

revisören. ' 'jsua*.,
3. Abnähme der Jahresrechnung pro 1919 sowie Dechargeerteilnng an
U Verwaltungsrat'und Direktion. •

4. BeschlussfassuDg über die Verwendung des Reingewinnes.
5. BeschlussfassuDg über Zuweisung des Unterstützungsfond für eine

zu gründende Pensionskasse für das Personal.
6. Wahl der Rechnungsrevisoren und der Suppleanten.

Eintrittskarten, auf den Namen lantend, können bis Mittwoch, den
t4. März 1920, abends 5 Uhr, auf unserem Bureaux in Altdorf nnd Lnzern
bezogen werden. Für die' Stimmberechtigung der Namensaktien ist das
Aktienregister massgebend. Handänderungen von Aktien, weDn sie für diese
Generalversammlung Berücksichtigung'finden sollen, sind ebenfalls bis zu
obigem Termin in unseren Gesellschaftsbureaux Altdorf oder Luzern
anzuzeigen und die Titel zur Vormerkung vorzuweisen.

Jahresrechnung und Geschäftsbericht sowie der Bericht der Rechnungsrevisoren

liegen iunert gesetzlicher Frist tauf unsern Bureaux in Altdorf
und Luzern zur Einsicht der Aktionäre auf.

ALTDORF, den 12. März 1920.

> Namens des Verwalttingsratea:
D^r Präsident: Ch. Blankart.

Banqne d© Montreux
Messieurs les actionnaires de la Banque de Montreux sont convoques en

nssemblee generale ordinaire
paar le mardl 6 avril 1920, & 8 heures et dem!, dans In «alle da •onscil •otnaicnnl

du Chfilelard, h Montreux (Noureau College).
ORDRE DU JOUR:

1. Rapport du conseil d'administration sur l'exercice 1919.
2. Rapport des contröleurs. 768'
3. Approbation des comptes et dn bllan.
4. Repartition des blnlfices.
5. Nomination de 3 contröleurs et de 2 suppliants pour l'exercice 1920.
6. Propositions individuelles.
Anx termes des Statuts, le bilan et le compte de profits et pertes au 31 dlcembre

1919, ainsi que le rapport des contröleurs, seront dös le 26 mars, k la disposition de
Messieurs les actionnaires dans les bnreanx de la Banqne.

Les cartes d'admission pour les actions au porteur seront dllnrrles sur presentation
des titres, ä Montreux: ä notre siöge central; ä Lausanne: chez MM. Morel, Cha-

vnnnes et Cie.

Montreux, le 20 mars 1920.

' Le president <lu coumeil d'administration:
Dr. A. Chatelanat.

Muts Pltitaiiii-Hl a. IL
'*- i ; _ i *' l "i; «u"*zu Karlsruhe

11. ordentliche Generaluenommluns
Unter Bezugnahme auf § 27 der Satzung laden wir unsere verehrlicheu

Mitglieder auf
Donnerstag, den 8. April 1920, vormittags II Uhr

zur 41. ordentlichen Generalversammlung, welche im grossen Saale der
„Vier Jahreszeiten", Hebelstrasse 21, dahier stattfindet, freundlichst ein.

TAGESORDNUNG:
1. Entgegennahme des vom Aufsichtsrat geprüften Berichtes der

Direktion über die Ergebnisse des verflossenen Jahres.
2. Entgegennahme des Berichtes des Aufsichtsrates über die von ihm

vorgenommene Prüfung der Bilanz nnd Mitteilung über die Prüfung
der Jahresrechnung.

3. BeschlussfassuDg über die Genehmigung der Bilanz sowie die
Entlastung des Aufsichtsrates und der Direktion.

4. BeschlussfassuDg über die Aendernng der §§ 31, 39 nnd 40 der
allgemeinen Versichernngsbedingnngen, des §5 der besonderen
Versicherungsbedingangen, gemäss .§ 1 Ziffer 3 der allgemeinen
Versicherungsbedingungen, der §§ 13, 14, 19 nnd 20 der
Bedingungen für die Versicherung von Weidetieren, der §5 13, 14, 19
und 20 der Versicherungsbedingungen für kurzfristige.Versicherungen,
und §§ 3 nnd 5 der Zusatzbestimmungen zu den Versicherungs-
bedingungeo für kurzfristige Versicherungen, die Versicherung der
Leibesfrucht von Stuten betreffend. (1504 Z) 7211

Karlsruhe, den 10. März 1920.

; Die Direktion.

St. Gallen, Zürich, Rorschach, Martigny, Appenzell, Brig, Ölten
Schwyz, Sier're" ~

Einladung
zur

XUI. ordentlichen äenerolversammluns
unserer Bank, auf

Dienstag, den 80, März 11)20, nachmittags 2% Uhr, ins
Casino (Speisesaal), Rorschacherstrasse 50, fett. Gallen

Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung ued Traktandcnliste stehen an
unsern Kassen zur Verfügung.

Der Verwaltnngsrat«

Bau' firaeis Hplels Eär Dod fldler Pilaie 9.-0.

Grindelwald
lo die PartiQlinhaher des $V|. Hypolhehnrnnlelhent

Im I. Rons von fr. 1,300,000
Mit Zirkular vom 20. März 1920 wurde' den Inhabern der

Partialobligationen ein Sanierungs- Projekt zur Annahme unterbreitet.
Die Partialinkaber, denen mangels Kenntnis ihrer Adresse kein Zirkniar

zugestellt werden konnte, werden in ihrem eigenen Interesse ersucht, sich
unverzüglich zu melden. (2713 Y) 763.

Das' erwähnte Zirkular samt Zustimmungserklärung, welche letztere
bis spätestens zum 31. März 1920 einzureichen ist, kann erhoben werden bei:

der Schweiz. Volksbank Bern,
der Kantonalbank von Bern,
der Spar- A Leihkasse In Bern und
der Boss' Grands Hotels Bär und Adler Palace A.-G., Grlndetwald.

Grindelwald, den 22. März 1920.

I>ie Dii-elition.

taso- mill EMM in Zürich
y - i A '• -*

Gensralyenmnmliing Oer Aktionäre
Samst&g, den 27. März 1920, vormittags 10% Uhr

im Sitzungszimmer der Banfe, Börsenstrasse 16.

TRAKTANDEN:
1. Abnahme der Jahresrechnung pro 1919 und Decharge-Ertei-

lung an die Verwaltung.
2. Beschlussfassung über die Verwendung des Reingewinnes.
3. Wahlen in den Verwaltungsrat. 598'
4. Wahl der KontrolJslelle für das Jahr 1920.

Die Slimmkarte'n können vom 13. März an gegen' Einreichung
eines Nummernverzeichnisses der zu vertretenden Aktien an unserer
Kasse bezogen werden. Vom gleichen Tage an und am gleichen
Ort sind -Bilanz und Jahresrechnung den Aktionären zur Einsicht
aufgelegt! '

Zürich, den 8. März 1920.
Der Verwaltungsrat.

L'ossemßlce §Me ordlnoire des nctionnslres
est convoqufee ponr le

mercredi 31 mars 1920, ä 3 heu res de l'aprds-midi
ä l'Hotel de Tille de Grandson

ORDRE DU JOUR:
1. Rapport du conseil d'administration isur l'exercice 1918/19.
2. Rapport des commissaires- verifies teurs.
3. Discussion et votation sur les conclusions de ces deux rapports.
4. Nominations statutaires. (22313 L) 673

Les cartes d'admission ä l'assemblfee peuvent Ätre retiröes jusqu'au
30 conraDt sur production des titres ou de certificats de döpöt an stege
social, ä Grandson ou ä la BaDque Cantonaie Vaudoise ä Lausanne.

MM. ies actionnaires pourront prendre connaissance an siege social,
dös et y compris le lundi 22 mars prochain, du bilan et du compte de
profits et pertes, ainsi que du rapport des commissaires-värificateurs.

Le «onMeil «Ta«lministration.
Bachdruclccrti POCHOH-JEHT A BÜHLES im Ben — Impri»erie POCHQN-JENT A BÜHLES k Berne


	

